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Entwurf eines Börſengeſetzes.
II

Der dritte Theil des Geſetzentwurfs handelt von
der Zulaſſung von Werthpapieren zum Bör⸗
ſenhandel . Das Bebürfniß zu einer Reform auf
dieſem Gebiete iſt in den namhaften Verluſten zu Tage
getreten , welche das deutſche Publikum im letzten Jahr⸗
zehnt beſonders an ausländiſchen Anleihen erlitten hat ,
die einige Jahre vor dem Kursſturz unter anſcheinend
günſtigen Ausſichten zur Emiſſion gelangt waren . —
Verluſte , durch welche eine große Anzahl von Exiſtenzen
in Frage geſtellt und empfindliche Stockungen des Handels⸗
verkehrs hervorgerufen wurden . Wenn nun auch nicht
der Einführung ausländiſcher Werthpapiere grundſätzlich
entgegengetreten werden ſoll , da deren Beſitz für jeden
Staat mit lebhaften internationalen Beziehungen zur
Regelung gegenſeitiger Verbindlichkeiten wünſchenswerth
und vielfach unentbehrlich iſt , ſo ſind doch unzureichend
fundirte Emiſſionen fernzuhalten , und das gilt auch von
der Ausgabe inländiſcher Werthe . Die Zulaſſung oder
Ausſchließung von Werthpapieren zum Börſenhandel er⸗
folgt an jeder Börſe durch eine Kommiſſion — Zulaſ⸗
ſungsſtelle , von deren Mitgliedern mindeſtens ein
Drittel nicht gewerbsmäßig am Börſenhandel mit Werth⸗
papieren betheiligt ſein darf . Die Beſtimmungen über
die Zuſammenſetzung der Zulaſſungsſtelle ſowie über die
Zuläſſigkeit einer Beſchwerde gegen deren Entſcheidungen
werden durch die Börſenordnung getroffen . Dem Bun⸗
des rath iſt die Befugniß beigelegt , nähere Beſtimmungen
über die Aufgaben der Zulaſſungsſtelle und die Vor⸗
ausſetzungen der Zulaſſung zu treffen . Die Folgen der
Nichtzulaſſung ſind , daß für die berroffenen Werthe eine
amtliche Preisfeſtſteklung nicht ſtattfinden darf , und daß
Geſchäfte in denſelben von der Benutzung der Börſen⸗
einrichtungen ausgeſchloſſen ſind , auch von den Kursmak⸗
lern nicht vermittelt werden dürfen . Der Geſchäftsab⸗
ſchluß an ſich kann ſelbſtverſtändlich nicht gehindert wer⸗
den . Lehnt eine Zulaſſungsſtelle ein Zulaſſungsgeſuch ab,
ſo hat ſie den Vorſtänden der übrigen deutſchen Börſen
über die Gründe Mittheilung zu machen ; ſofern dieſe
Gründe allgemeiner und nicht örtlicher Natur ſind , darf
eine andere Börſe die Zulaſſung nur mit Zuſtimmung
derjenigen Stelle ertheilen , welche die Zulaſſung abge⸗
lehnt hatte .

Vor der Zulaſſung von Werthpapieren iſt , ſofern
es ſich nicht um deutſche Reichs⸗ oder Staatsanleihen
handelt , deren Zulaſſung überhaupt nicht verſagt werden
darf , ein Proſpekt einzureichen und zu veröffentlichen,
welcher die für die Beurtheilung der einzuführenden
Papiere weſentlichen Angaben enthaͤlt . Für Unrichtig⸗
keiten erheblicher Angaben in einem Proſpekt , auf
Grund deſſen ein Papier zugelaſſen worden , haften
diejenigen , welche den Proſpekt erlaſſen haben ,
wenn ſie die Unrichtigkeit gekannt haben oder
ohne grobes Verſchulden hätten kennen mũſſen,
als Geſammtſchuldner jedem Beſitzer eines ſolchen Werth⸗
papiers für den Schaden , welcher aus der von den
Angaben abweichenden Sachlage erwachſen iſt . Das
Gleiche gilt bei Unvollſtändigkeit des Proſpektes , falls
ſie auf böswilligem Verſchweigen oder auf böslicher
Unterlaſſung einer ausreichenden Prüfung beruht . Da
die Vorſchriften über die Zulaſſung nur für den in⸗
ländiſchen Verkehr beſtimmt ſind , erſtreckt ſich die Erſatz⸗
pflicht nur auf ſolche Geſchäfte , die im Inlande abge⸗
ſchloſſen ſind . Die Erſatzpflicht iſt ausgeſchloſſen , wenn
der Beſitzer des Papieres beim Erwerbe die Unrichtigkeit
oder Unvollſtändigkeit des Proſpekts kannte oder bei An⸗

wendung gewöhnlicher Sorgfalt kennen mußte . Der Er⸗
ſatzanſpruch verjährt in 5 Jahren ſeit der Zulaſſung der

Werthpapiere . Vereinbarungen , durch welche die im
Geſetz ausgeſprochene Haftung ermäßigt oder erlaſſen
werden ſollen , ſind unwirkſam .

Der vierte Theil des Geſetzentwurfs trifft Be⸗

ſtimmungen über den Börſenterminhandel . Dieſer iſt
inſoweit als eine berechtigte Form des Handelsverkehrs
anzuerkennen , als er zur Ausgleichung der Waarenpreiſe
für längere Zeitperioden beiträgt , die Möglichkeit einer

Verſicherung gegen Preisſchwankungen ſchafft , die Rege⸗
lung internationaler Zahlungsverbindlichkeiten erleichtert
und die Grundlage für den Arbitrageverkehr im Allge⸗
meinen bietet . Anderſeits werden Werthpapiere wie
Waaren in den börſenmäßigen Terminhandel einbezogen ,
deren Unterwerfung unter dieſe eigenthümliche Form des

Verkehrs den Intereſſen der produzirenden und umſetzen⸗
den Exwerbs⸗ und Handelszweige zuwide läuft . Die

Dienſtag , 4 . Juni 1895 .

Möglichkeit ferner , am Terminhandel mit geringen
Mitteln theilzunehmen und die leichte Art des Geſchäfts⸗
abſchluſſes hat außerdem ein Hinzudrängen von Perſonen
bewirkt , die ſich nur betheiligen , um aus der glücklichen
Ausnutzung der Preisſchwankungen raſchen und mühe⸗
loſen Gewinn zu ziehen , ſo daß die von ihnen ge⸗
ſchloſſenen börſenmäßigen Zeitgeſchäfte nicht einem wirth⸗
ſchaftlichen Zweck entſprechen , ſondern lediglich der Be⸗
friedigung des Spielbedürfniſſes dienen . Zur Bekämpfung
dieſer Ausartungen ſieht der Entwurf zwei Mittel vor :
das Verbot des Börſenterminhandels für beſtimmte
Waaren oder Werthpapiere und das Börſenregiſter .

Als Börſentermingeſchäfte gelten Kauf⸗ oder An⸗
ſchaffungsgeſchäfte auf eine allgemein feſtbeſtimmte Liefe⸗
rungszeit oder mit einer allgemein feſtbeſtimmten Lieferungs⸗
friſt , für welche der Börſenvorſtand Geſchäftsbedingungen
aufgeſtellt hat , und bei denen an der betreffenden Börſe
eine amtliche Preisfeſtſtellung ſtattfindet . Der Bundes⸗
rath iſt nun befugt , den Börſenterminhandel von Be⸗
dingungen abhängig zu machen oder in beſtimmten Waa⸗
ren oder Werthpapieren zu unterſagen , ferner die Liefer⸗
ungsqualität des im Terminhandel zu liefernden Getreides
feſtzuſtellen . Letztere Befugniß ſteht , falls der Bundes⸗
rath davon keinen Gebrauch macht , der Landesregierung
zu . Die Börſenorgane ſind verpflichtet , vor der Zulaſſung
von Waaren zum Börſenterminhandel in jedem einzelnen
Falle Vertreier der betheiligten Erwerbszweige gutachtlich
zu hören und das Ergebniß dem Reichskanzler mitzu⸗
theilen . Die Zulaſſung darf erſt erfolgen , nachdem der
Reichskanzler erklärt hat , daß er zu weiteren Ermittel⸗
ungen keine Veranlaſſung finde . Beim Börſentermin⸗
handel in Waaren geräth der Verkäufer in Erfüllungs⸗

verzug, wenn er , auch vor Ablauf der Lieferungsfriſt ,
eine unkontraktliche Waare ankündigt und liefert.

Zur Einſchränkung wirthſchaftlich unberechtigter Be⸗
theiligung am Börſenterminhandel iſt ferner die Fähigkeit,
recht wirkſame Börſentermingeſchäfte abzuſchließen , an die
Vorausſetzung der Eintragung in das Börſenregiſter
geknüpft . Bei jedem zur Führung des Handelsregiſters
zuſtändigen Gerichte iſt je ein öffentliches , von Jedermann
einzuſehendes Börſenregiſter für Waaren und für Werth⸗
papiere zu führen , in das die Perſonen eingetragen
werden , welche ſich an den betreffenden Termingeſchäften
betheiligen wollen . Die Eintragungsgebühr beträgt
150 Mark , die Erhaltungsgebühr fuͤr jedes folgende
Kalenderjahr 25 Mark . Die Namenliſten ſammtlicher
Börſenbezirke werden alljährlich nach Beginn des Kalender⸗
jahres im Reichsanzeiger bekannt gemacht .

Die Nothwendigkeit , mit dem Vorhaben der Be⸗
theiligung am Termingeſchäfte vor die Oeffentlichkeit zu
treten , wird einen großen Theil derjenigen zurückhalten,
die den Terminhandel nur zur Erlangung eines Spiel⸗
gewinnes verwerthen wollen , während andererſeits jeder ,
der wirthſchaftlich berechtigten Anlaß hat , ſich des börſen⸗
mäßigen Terminhandels als eines Mittels zur Erleich⸗
terung und Sicherung ſeiner geſchäftlichen Unternehm⸗
ungen zu bedienen , ohne Bedenken dieſe Abſicht durch die
Eintragung zur öffentlichen Kenntniß bringen kann . Der
Regiſterzwang bietet der Handelswelt den Vortheil , daß
klare und ſichere Rechtsverhältniſſe geſchaffen werden ; die
eingetragenen Perſonen ſind ohne Beſchränkung als zum
Termingeſchäft legitimirt anzuſehen , und es iſt ihnen
demgemäß auch die Einrede , daß das Geſchäft unter
Ausſchluß der Effektivlieferung nur auf die Zahlung der
Differenz gerichtet geweſen ſei , verſagt . Durch ein Ter⸗
mingeſchäft in einem Geſchäftszweige , für welchen nicht
beide Parteien in einem Börſenregiſter eingetragen ſind ,
wird ein Schuldverhältniß nicht begründet . Dieſe Be⸗
ſtimmung findet auch Anwendung , wenn das Geſchäft
im Auslande geſchloſſen oder zu erfüllen iſt . Bei Per⸗
ſonen , welche im Inlande weder einen Wohnſitz noch eine
gewerbliche Niederlaſſung haben , iſt zur Wirkſamkeit des
Geſchäfts die Eintragung in das Börſenregiſter nicht
erforderlich .

Der fünfte Theil des Geſetzentwurfs , welcher das
Kommiſſionsgeſchäft regelt , hält im Weſentlichen an den
bereits beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen feſt und ſucht
nur durch deren Ausbau und Klarſtellung hervorgetrete⸗
nen Mißbräuchen vorzubeugen . Zu dieſem Behuf wird
Artikel 376 des Handelsgeſetzbuchs durch neue Vorſchriften
erſetzt . Danach tritt zu der bisherigen Vorausſetzung für
das Selbſteintrittsrecht des Kommiſſionärs , daß nämlich
die betreffenden Waaren oder Werthpapiere einen Börſen⸗
oder Marktpreis haben , für Werthpapiere als neues Er⸗
forderniß , daß die Feſtſtellung des Preiſes amtlich erfolgt
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iſt . Der im Falle des Selbſteintritts zu berechnende Preis
iſt genau feſtgeſtellt . Der Kommiſſionär darf den Kommit⸗
tenten keinen Preis berechnen , der für dieſen ungünſtiger
iſt , als der bei Abſendung der Anzeige , oder wenn dieſe
erſt nach Schluß der Börſe erfolgt , am Schluſſe der Börſe
als beſtehend notirte . Hat der Preis innerhalb der Börſen⸗
zeit geſchwankt , ſo darf kein ungünſtigerer , als der mittlere ,
aus der Vergleichung der verſchiedenen Preiſe ſich er⸗
gebende Preis berechnet werden .

Der ſechſte und letzte Theil des Entwurfs enthält
Straf⸗ und Schlußbeſtimmungen. Danach wird mit Ge⸗
fängniß bis zu einem Jahre und zugleich mit Geldſtrafe
bis zu 10,000 Mark beſtraft , wer in betrügeriſcher Ab⸗
ſicht auf Täuſchung berechnete Mittel anwendet , um auf
den Börſenpreis von Waaren oder Werthpapieren einzu⸗
wirken . Mit Gefängniß und zugleich mit Geldſtrafe bis
zu 15,000 Mark wird beſtraft , wer gewohnheitsmäßig
und in gewinnſüchtiger Abſicht Andere unter Ausbeutung
ihrer Unerfahrenheit oder ihres Leichtſinnes zu Börſen⸗
ſpekulationsgeſchäften verleitet , welche nicht zu ihrem Ge⸗
werbebetriebe gehören . In beiden Fällen kann auf Ver⸗
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden . Weitere
Strafandrohungen treffen Kommiſſionäre , die ſich aus
Eigennutz Pflichtwidrigkeiten ihren Kommittenten gegen⸗
über zu Schulden kommen laſſen . Nach den Schlußbe⸗
ſtimmungen gelten die bezüglich der Werthpapiere ge⸗
troffenen Beſtimmungen auch für Wechſel und ausländiſche
Geldſorten .

— ————

Politiſche Ueberſicht .

In einem Theile der hieſigen und auswärtigen
Preſſe wird fortgeſetzt behauptet , der Reichstags⸗
präſident Frhr . v. Buol habe auf eine angeblich
an ihn gelangte Anfrage die Direktorſtelle in Freiburg
abgelehnt , ferner ſei derſelbe für den Poſten eines Ober⸗
landesgerichtsrathes in Karlsruhe in Ausſicht genommen .
Wir können demgegenüber auf das Beſtimmteſte ver⸗
ſichern , daß in richterlichen Kreiſen die wohlbegründete
Anſicht beſteht , Frhr . v. Buol ſei weder für die
eine noch für die andere der beiden Stellen
in Betracht gekommen . Das Ganze iſt lediglich
eine aus Zentrumskreiſen kommende Legende, die neben
anderen Motiven auch noch die Tendenz haben ſoll , an
Stelle des Frhrn . v. Buol den Abg . Spahn auf den
erſten Präſidentenpoſten zu bringen.

Nachdem durch eine Verfügung des Reichskanzlers
vom 25 . Mai d. J . die Zahl der Mitglieder des
Kolonialraths von 20 auf 25 erhöht worden iſt
und die erforderlichen Ernennungen erfolgt ſind , gehoͤren
ihm für die mit dem 10 . ds . beginnende dreijährige
Sitzungsperiode folgende Herren an : Wirkl . Geh. Rath
Dr . Grimm , Geh . Commerzienrath v. Hanſemann,
Hernsheim , Direktor der Jaluit⸗Geſellſchaft , Wirkl . Geh .
Rath Dr . Herzog , Ehrendomherr Dr . Hespers , Banquier
v. d. Heydt , Staatsminiſter v. Hofmann , Wirkl . Geh .
Rath Dr . v. Jacobi , Geh . Oberpoſtrath Krätke , Geh .
Commerzienrath Langen , Direktor der Deutſch⸗Oſtafri⸗
kaniſchen Geſellſchaft Lucas , Herzog Johann Albrecht
von Mecklenburg⸗Schwerin , Hofrach Dr . Mehnert ,
Direktor des Landwirthſchaftlichen Creditvereins in
Sachſen , Geh . Commerzienrath Dr . Oechelhäuſer , Oberſt⸗
lieutenant v. Palezieux⸗Falconnet, Flügeladjutant des
Großherzogs von Sachſen , Prof . Dr . Frhr . v. Richt⸗
hofen , Rechtsanwalt Dr . Scharlach , Vice⸗Admiral z. D .
Schering , Direktor der Deutſch⸗Oſtafrikaniſchen Plantagen⸗
Geſellſchaft Dr . Schröder , Prof . Dr . Schweinfurth ,
Privatgelehrter Staudinger , Joh . Thormählen , Regier . ⸗
Nath a. D . Freiherr v. Tucher , Conſul a. D . Vohſen ,
Ad . Woermann .

In der franzöſiſchen Deputirtenkamm er
wurde am Samſtag der bekannte Vorſtoß gegen die
Regierung unternommen . Präſident Briſſon machte darauf
aufmerkſam , daß die Kammer den Zeitpunct für die
Berathung der Interpellation Rouannet und Millerand
über das Zuſammengehen der drei Mächte in
Oſtaſien feſtſetzen müſſe . Der Miniſter des Aeußern
Hanotaux erklärt , er habe Tags zuvor im Senat die
Frage behandelt . Wenn es ſich aber um auswärtigePolitik handle , ſtehe die Regierung dem Hauſe immer
zur Verfügung . Le Senne erklärt , er habe dem Miniſter
des Aeußern ſeine Abſicht mitgetheit , ihn über den Be⸗
ſuch des Geſchwaders in Kiel zu befragen . Mimiſter
Hanotaux ſagt zu , die Interpellation vor dem 20 . Jun

manubeim , 4. Junt )
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zu beantworten . Mit 281 gegen 230 Stimmen wird

die Interpellation dann auf den 10 . Juni auf die Tages⸗

ordnung geſetzt . Das war ein nur mit geringer Mehr⸗

heit ausgeſtelltes Vertrauensvotum .

Um den 57 Stichwahlen zur italteniſchen De⸗

putirtenkammer , die am Samſtag ſtattgefunden

haben , liegt jetzt das Ergebniß mit Aus nahme von drei

Wahlen vor . Es ſind gewählt : 29 Miniſterielle , 13

Anhänger der konſtitutionellen Oppoſition , 9 Radikale

und 3 Sozialiſten . Unter den Gewählten befindet ſich
der Sozialiſt Agnini , gewählt in Mirandola und der

vom Kriegsgericht zu Palermo verurtheilte Bosco , der

im 4. Wahlkreiſe von Palermo gewählt wurde ; ferner
die Radikalen Zavattari , de Andreis und de Criſtofori ,
die ſämmtlich in Mailand gewählt wurden . Unterlegen

ſind bei den geſtrigen Stichwahlen u. a . in Ravenna der

vom Kriegsgericht in Palermo verurtheilte Sozialiſt Bar⸗

bato , in Turin der Sozialiſt Notri , ferner der frühere

Unterſtaatsſecretär Vacchelli ſowie Zeppa , welcher bei dem

Zuſtandekommen der Münzkonferenz betheiligt war . Das

bekannte Geſammtreſultat der Wahlen vom 26 . Mai

und der Stichwahlen iſt ſomit folgendes : Gewählt ſind

336 Miniſterielle , 155 Oppoſitionelle , darunter 98 An⸗

hänger der konſtitutionellen Oppoſition , 40 Radikale und

17 Sozialiſten . Bei 17 Gewählten ſteht die Parteiſtel⸗

lung noch nicht feſt .
Wie von Madrid gemeldet wird , ſind dieſer Tage

in Cadix General Mella und 10 Schwadronen zu je
150 Mann nach Cuba eingeſchifft worden , die dort

beritten gemacht werden . Außerdem gehen mit : 15

barmherzige Schweſtern , 25 Aerzte , 350 Recruten und

mehr als 100 Officiere . Außer einem Bataillou Marine⸗

infanterie ſollen keine weiteren Verſtärkungen vor dem

Herbſt abgeſandt werden , da Marſchall Martinez Campos
erklärt hat , daß die vorhandenen Streitkräfte für die

Regenzeit ausreichen . Man werde ſich begnügen , die

Aufſtändiſchen auf den Mittelpunct der Inſel zu be⸗

ſchränken und die Küſte zu überwachen . Für October

bereitet man die Abſendung von 25 000 Mann vor .

Nach einer Meldung des Reut . Bur . würden auf

Madagaskar Nachts Maueranſchläge verbreitet , durch

welche die Bevölkerung aufgereizt wird , ſich gegen den

Krieg zu eiklären und gegen die Regierung zu erheben

ſowie die Bedingungen Frankreichs anzunehmen .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 4. Juni 1895 .

Aus der Stadtrathsſigung
vom 28 . Mai .

( Mitgetbeilt von Bürgermeiſteramt . )
Der Stadtrath beſchließt , vorbehaltlich der Genehmigung

des Bürgerausſchuſſes , das Anweſen der Firma Sauerbeck

u. Diffene D 7 Nr . 22 zum Zwecke der Einrichtung zu
einem Schulgebäude anzukaufen .

Der Bedarf von Kohlen und Coaks für die ſtädtiſchen
Auſtalten ſoll zur Ausſchreibung gelangen .

Der im öſtlichen Stadttheile angelegten , auf den Fried⸗

richsring , gegenüber der Borromäusſtraße ( zwiſchen U 5 u. 6)
ausmündenden Straße ſoll der Name „ Colliniſtraße “
beigelegt werden , zum ehrenden Gedächtmß an den Phyſiker ,
Mathematiker und Meteorologen Collint , welcher einer der

ee Mitglieder der churfürſtkichen Akademie und

ür Mannheim namentlich deßhalb von Bedeutung war , weil

er die Gefahren der ſortwährenden Ueberſchwemmungen , in

dem damaligen gekrümmten Laufe des Neckars oberhalb der

Stadt erkannte und über 25 Jahre in Wort und Schrift für
die Korrektion wirkte , die dann endlich im Jahre 1791 durch⸗

geführt wurde .
Die auf den Friedrichsring bei dem Stadtquadrat 8 6

ſtoßende des öſtlichen Stadttheils ſoll den Namen

4 Baſlilich 5 erhalten .
ö

5

ezügli er ittelſtraße ergeht Beſchluß dahin ,
dieſelbe in planmäßiger Breite und mlt Pfläſterung auszu⸗
fäßren . Da die Pfläſterung einen größeren Aufwand er⸗

fordert , als die urſprünglich vorgeſehenen , ſo fällt es nöthig ,
beim Bürgerausſchuß einen Nachtragskredit zu erwirken . Das

Tiefbauamt wird beauftragt , die bezügliche Vorlage mit

Koſtenvoranſchlag zu bearbeiten und jetzt ſchon die Vorberei⸗

tungen zu den Herſtellungen zu treffen .
0

Herr Karl Fentz zeigt dem Stadtrath an , daß er in

25 nach Stuttgart ſein Mandat als
tadtverordneter niederlege , wovon Kenntniß ge⸗

nommen wird .
In Beziehung auf die Erweiterung des Kanal⸗
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mpwerks K 9 berichtet Herr Stadtrath Dr . Clem m

ber die Verhandlungen der Kommiſſion , welche ſich dahin

gutächtlich äußerte , daß mit Rückſicht auf das in nächſter Zeit
u erſtellende Elektrizitätswerk zweckmäßigerweiſe die Betriebs⸗

raft für das Kanalpumpwerk von dem Elektrizitätswerk ge⸗
liefert werden ſolle . Es wäre daher zunächſt eine proviſoriſche
Anlage für die Entwickelung der Betriebskraft zu erſtellen ,
während die Anlage der Pumpen eine definitive werden ſoll .

ür die Anlage zur Kraftgewinnung wären zwei Lokomobilen

ampfmaſchinen auf Lokomobilkeſſeln montirt ) zu beſchaffen ,

welche u. A. auch den Vortheil bieten , daß ſie ſpäterhin auch

r andere Zwecke verwendbar und eventuell leichter verkäuf⸗

ich ſind . Der Stadtrath erklärte ſich mit den gemachten

Vorſchlägen einverſtanden und beſchloß , das Tiefbauamt zu
beauftragen , im Verein mit dem Sielbaubureau hiernach ein

Projekt auszuarbeiten .
Auf Ankrag der der Städteordnung unterſtehenden Städte

hat Großh . Oberſchulrath angeordnet , daß von der Vor⸗

nahme ordentlicher und außerordentlicher
VBifitationen der ſtädtiſchen Schulen die Ober⸗

bürgermeiſter behufs weiterer Bekanntgabe an die bezüglichen
CTollegien zu benachrichtigen ſind ſowie daß eine A eng
des Peüfungsbeſcheides jeweils direkt den Oberbürgermeiſtern

zugehen wird .
Auf Antrag des ee der höheren

Mäüd wird die Abgabe von Pflanzen aus

dem fſtädtiſchen Schulgarten an genannte Schule

genehmigt .
Die vom Bürgerausſchuſſe

gemiſchte Kommiſſion hat in ihrer Sitzung

vom 27 . Mai hinſichtlich der am Entwurf der neuen

Satzungen für die Sparkaſſe zu machenden Aende⸗

rungen Vorſchläge gemacht , welche zunächſt der Sparkaſſe⸗

Kommiſſion zur Aeußerung mitgetheilt werden .

Das Feuermeldebüreau wird ermächtigt , eine

beirme Dantterdrebeank anzuſchaffen .
Das Großherzogl . Bezirksamt gibt bekannt , daß Ernſt

Grlenwein von gudwigsbaſen a. Rh . wegen Ber⸗

Unrefalgung eines ffäbtfiſchen Brauſebades
mit 3 Tagen Haft beſtraft worden iſt .

Es werden folgende Geſuche befürwortet

reſp . genehmigt :
a) 30 Geſuche um Aufnahme in den badiſchen Staats⸗

verband ;
p) 4 Geſuche um Wirthſchaftskonzeſſton ;
e) 1 Geſuch um Straßenkoſtenausſtand .
Nicht befürwortet wurde ein Geſuch um Aufnahme in

den badiſchen Staatsverband .

6 . badiſches Sängerbundesfeſt .
88 Karlsruhe , 3. Juni, .

Allgemeines .
Wo mau ſingt , da laß Dich nieder , böſe Menſchen haben

keine Lieder ! Die Wahrheit dieſes alten kerndeutſchen Sprich⸗
worts findet wohl ſelten eine ſchönere Beſtätigung als auf
den Sängerfeſten , wo Geſang und Fröhlichkeit , Humor und

Freude ſich paaren . Wo zwei Deutſche ſich zuſammenfinden ,
da fangen ſie an zu ſingen , und wenn der dritte Mann

kommt , da unternehmen ſie entweder einen Skat oder ſie

gründen einen Geſangverein , ein Beweis , daß die Lebensluſt
und Lebensfreude , der Frohſinn und die Geſelligkeit den

Deutſchen eingeimpft ſind von Alters her . Namentlich der

Pfälzer Schlag iſt ein frohes , heiteres Völkchen , das der

Lebenstragödie ſtets die heiteren , ſonnigen Seiten abzugewinnen
weiß . Deßhalb hat auch der dentſche Männergeſang in der Pfalz
und in den badiſchen Gauen , am Rhein und am Neckar eine

ſeiner ſchönſten fruchtbringendſten Pflegeſtätten , hier zeitigt er

die duftendſten Blüthen . Wohl der überwiegendſte Theil der

Bewohner des herrlichen Badner Landes hat ſeinen Namen

in die Mitgliederliſte irgend eines Vereins eintragen laſſen .
n jedem kleinſten Orte , ſei es nun im Schwarzwald oder

denwald , ſei es im Unterland oder am See , allüberall be⸗

ſteht wenigſtens ein Geſangverein , der alle ſangesluſtigen und

ſangesfreudigen Männer unter ſein Panier ſchaart . Und die

ſämmtlichen badiſchen Geſangvereine umſchließt zu einem

Ganzen der „ Badiſche Sängerbund “ , deſſen edler Wahrſpruch
lautet : „ Vom See bis an des Maines Strand eint uns der

Töne mächtig Band . “
Theils um die einzelnen Geſangvereine zu recht eifrigem

Studium anzuſpornen , theils um ein Urtheil zu bekommen

über die Leiſtungsfahigkeit derſelben veranſtaltet der Badiſche

Sängerbund alle 5 Jahre einen großen Geſangswettſtreit, der

jeweils abwechſelnd in den verſchiedenen bedeutenderen Städten

des Großherzogthums ſtattfinden ſoll . Das vorige Sängerfeſt
wurde in Karlsruhe abgehalten und ſollte das diesjährige Feſt

urſprünglich in Mannheims Mauern vor ſich gehen , jedoch
wurde dieſes Projelt zu Waſſer infolge des Mangels einer großen

Halle , die im Stande iſt,mehrere Tauſend Menſchen aufzunehmen .
Der Hauptausſchuß des badiſchen Sängerbundes entſchloß ſich

deßhalb , das 6. Sängerfeſt abermals in Karlsruhe abzuhalten ,

ſo daß ſich der Fremdenſtrom wieder nach Karlsrnhe ergoß

anſtatt nach Mannheim , welches dafür während des Pfingſt⸗
feſtes halb ausgeſtorben war , zum Schaden der Wirthe , Bäcker
und Metzger , ſowie tauſend anderer Geſchäftsleute . Eine

Unmaſſe Geld iſt während des Pfingſtfeſtes nach Karlsruhe

gefloſſen , während die Mannheimer das Nachſehen haben .

Möge dies ein Menetekel für diejenigen Mitglieder des

Bürgerausſchuſſes ſein , welche trotz aller Erfahrungen der

letzten Jahre bis jetzt noch nicht im Stande geweſen ſind ,
den Nutzen einer Feſthalle zu erkennen und die unbedingte

Nothwendigkeit eines ſolchen Baues , der mindeſtens ſo wichtig

iſt wie manche andere Unternehmungen , einzufehen . Hoffent⸗

lich wird die Feſthallenfrage jetzt recht kräftig geſördert ,
damit in 5 Jahren das 7. badiſche Sängerbündesfeſt in

Mannheim abgehalten werden kann .

Wie vorauszuſehen war , gab das 5. badiſche Sängerbun⸗
desfeſt die Veranlafſung zu einem Rendesvouz faſt aller badi⸗

ſchen Sänger in der gaäſtfreien Reſidenzſtadt Karlsruhe . Aus

allen Windrichtungen trafen die Sangesbrüder ein und die

badiſchen Bahnen hatten Mühe , den ganz kolloſſalen Men⸗

ſchenandrang zu bewältigen . Die auswärtigen Vereine zogen

theils bereits am Samskag Nachmittag , theils in den frühen

Morgenſtunden des erſten Feiertags in Karlsruhe ein , wo auf
dem Bahnhofe ſang⸗ und klangloſer Empfang ſtattfand , da

ſonderbarer Weiſe nicht geſtattet wurde , daß in den Morgen⸗
ſtunden des Sonntags die fremden Sänger mit Muſtk in die

Stadt zogen . Gewiß ein Zeichen der Zeit ! Auf dem Bahn⸗

hofsplatz hatten in einem hübſchen Pavillon weiß gekleidete
Mädchen Platz genommen , welche die ankommenden Sänger
mit Blumen ſchmückten , allerdings nur „ ſoweit der Vorrath

reichte . “ Stumm zogen die Sänger nach ihren Quartieren .

Die Reſidenzſtadt hatte zu Ehren der Sänger Feſtſchmuck

angelegt . Flaggen zierten die Häuſer und in der Karl⸗

riedrichſtraße erhoben ſich ſtolze venetianiſche Maſten . Auch

hrenpforten waren hie und da zu erblicken . Allerdings

haben wir Karlsruhe ſchon oft in einem ſchöneren Feſtgewande

geſehen .
Das Wetter war leider kein ſehr günſtiges . Der Einzug

der Sünger am Sonntag Morgen erfolgte unter ſtrömendem
Regen , der bis in die Nachmittagsſtunden anhielt . Erſt gegen
Abend heiterte ſich der Himmel auf . Am zweiten Feiertag

zwar der Wettergokt ein freundlicheres Geſicht , wenn
er ſich auch erſt in den Mittagsſtunden dazu aufſchwingen
konnte , der Frau Sonne den Vortritt zu laſſen , welche dann

ihre heißen Strahlen auf die zahlloſe , die Straßen Karlsruhes
füllende feſtlich geputzte Menſchenmenge herniederſandte .

Den Glanz⸗ und Hauptpunkt des Programms des Sänger⸗

feſtes bildeten natürlich die Wettgeſangs⸗Concerte , die unter

koloſſalem Andrang des Publikums vor ſich gingen . Was

die Leiſtungen der einzelnen Vereine im Allgemeinen anbe⸗

langt , ſo waren dieſelben ganz hervorragender Natur . Einen

Ehrenplatz behaupteten namentlich die Mannheimer Vereine ,

welche e Preiſe erhielten . An der Spitze der Mann⸗

heimer Vereine ſtand die wackere , ſieggewohnte „Lieder⸗

tafel “ , deren Chor „ Meeresſtille und glückliche Fahrt “
einen geradezu frenetiſchen Beifall erntete . Der Verein ver⸗

mochte den prachtvollen Chor kaum zu Ende zu bringen ,

ſo enthuſtasmirt war das ſich meiſt aus Karlsruhern

zufammenſetzende Publikum von der großartigen Leiſtung der

Mannheimer Liedertafel . Wohl —6 Mal wurde der ausge⸗

zeichnete muſikaliſch ganz hervorragende Dirigent der „Lieder⸗

kafel “, der unermüdliche Herr Müſikdirektor Bieling , ge⸗
rufen und immer und immer wieder erhoben ſich neue Bei⸗

fallsſalven . Auch die übrigen Mannheimer Vereine ernteten

ſtarken Beifall . Der Hauptkampf ſpielte ſich zwiſchen dem

erſten der aee Verein , der „Liedertafel “ , und dem erſten

Karlsruher Verein, der „Liederhalle “ , ab . Dieſe beiden her⸗

vorragendſten Geſangvereine Südweſtdeutſchlands rangen um

den allexerſten Preis — leider iſt bei dem Kampfe die Mann⸗

heimer „Liedertafel “ unterlegen , wenigſtens nach dem Urtheil
des Preisgerichtes , welches allgemeines Kopfſchütteln , ja theil⸗

weiſe erregte . Die Zuhörerſchaft hat der

Mannheimer giedertafel den allererſten Preis

zuerkaunt , dieſe Thatſache ſteht unerſchütterlich feſt . Die

Karlsruher Liederalle erntete nicht den vierten Theil des

Beifalls , welcher der Mannheimer Liedertafel zu Theil wurde ,
wobei noch zu berückſichtigen iſt , daß dem Karlsruher Verein

der Lokalpatriotismus zu Gute kam . Was die Preisrichter
veranlaßt hat , der Karlsruher Liederhalle den erſten

Preis zuzuerkennen , iſt uns nürlich ein Geheimniß .
Was aber die Zuhörerſchaft dazu veranlaßte , Mannheim
die Siegespalme zuzuſprechen , iſt die Thatſache , daß nach

ihrem Dafürtalten die Geſangsleiſtung der Mannheimer

Liedertafel weit über derjenigen der Karlsruher Liederhalle

ſteht . Mögen ſich die Mannheimer „ iedertäfler mit dem
Urtheil der Zuhörer begnügen , mögen ſie in den ihnen ſeitens
des Publikums zu Theil gewordenen gerad unbeſchreiblichen
Dvationen die Genugihuung finden , daß die Zuhörer der

Mannheimer Liederhalle den erſten Platz eingeräumt haben .
Wie es heißt , ſoll in dem Urtheil des Preisgerichts der Unter⸗

ſchied zwiſchen der Karlsruher Liederhalle und der Mann⸗
heimer Liedertafel nur ½ Punkt betragen ; der Unterſchied
war ſomit ein ganz minimaler . Nach dem Urtheil der Zu⸗
hörer dagegen beträgt der Unterſchied zwiſchen den beiden
Vereinen einige Punkte , und zwar zu Gunſten der Mannheimer

Liedertafel . Von den übrigen Mannheimer Vereinen nahmen

noch die „ Liederhalle “ ſowie der „ Singverein “ und der

„ Arion “ am Kunſtgeſang mit großem Erfolge theil . Dem

„ Arion “ gebühren noch einige Worte beſonderer Anerken⸗

nung . Der erſt ſeit wenigen Jahren beſtehende Verein
betheiligte ſich zum erſten Male an einem Preiswettſingen
und unterzog ſich ſofort der ſehr gewagten Aufgabe , in der

Abtheilung Kunftgeſang zu ſingen , trotz der ſchweren Konkur⸗
renz , die gerade in dieſer Abtheilung herrſchte , da in derſelben
nur erſtklaſſige Vereine wettſangen . Wenn es dem jungen
aber ſehr rührigen Verein trotzdem gelungen iſt , einen zweiten

Preis nach Hauſe tragen , ſo iſt es wohl am Platze , den

wackeren Sänger und dem eifrigen tüchtigen Dirigenten , Herrn

Hofmuſikus Hetzel öffentlich Beifall zu ſpenden . Möge bei

dem nächſten Wettſtreite aus dem zweiten Preis ein erſter

Preis werden . Auch die übrigen Mannheimer Geſangvereine ,
die theils in der Abtheilung für erſchwerten Volksgeſang

wettſangen , wie Sängerhalle , Männergeſangverein , Flügelrad⸗
geſellſchaft Badenia , theils in der Abtheilüng für einfachen

Volksgeſang konkurrirten , wie Sängereinheit , Frohſinn , Flora
u. ſ. w. beſtanden mit hohen Ehren .

Begrüßungsakt und Wettgeſangs⸗Cuncerte .
Nachdem die einzelnen Vereine theils am Samſtag Nach⸗

mittag , theils in den Morgenſtunden des erſten Feiertages
im Saale der Eintracht das Probeſingen , faſt ausnahmslos
mit durchſchlagendem Erfolge abſoldirt hatten , fand am

erſten Feiertage Vormittags 11 Uhr der Begrüßungsakt in

der Feſthalle ſtatt . Der große Saal des mächtigen Gebäudes

hatte aus dieſem Anlaſſe einen reichen , impoſanten Feſtſchmuck
angelegt und das ſchon ſehr umfaſſende Podium eine ganz
bedeutende Vergrößerung erfahren , die es in den Stand

ſetzten , die gewaltigen Sängermaſſen aufzunehmen , die an dem

am zweiten Feiertage ſtattfindenden Feſt⸗Concerte theilnahmen .

Eingeleſtet wurde der Begrüßungsakt durch den „ Badiſchen

Sängerſpruch “ , geſungen von den ſämmtlichen Karlsruher
Gefangvereinen unter Leitung des Herrn Muſikdirektors

Scheidt . Hieran ſchloß der von denſelben Vereinen vorge⸗

tragenen Chor „ Gruß und Willkomm “ für Männerchor und

Orcheſter von Max Meyer⸗Olbersleben .
Sodann ergriff Herr Oberbürgermeiſter Schnetzler

das Wort , um die Sänger Namens der Reſidenzſtadt zu be⸗

grüßen. 177
Namen des Bundesausſchuſſes ergriff hierauf

Herr Kaufmann Richard Sauerbeck von Mannheim das

Wort , welcher u. A. Folgendes ausführte :

Hochgeehrte Feſtverſammlungl !
Liebe Sangesbrüder !

Nach kaum 5 Jahren — einer kurzen Spanne Zeit im

Leben der Völker und der Vereine — finden wir uns aber⸗

mals zur Feier eines Badiſchen Sängerbundesfeſtes in der

lieder⸗ und gaſtfreundlichen Reſidenzſtadt Karlsruhe verſammelt

und wir dürfen uns wohl ſchmeicheln , vom vorigen Mal her

noch in gutem Andenken zu ſtehen nach den herzlichen Be⸗

grüßungsworten , die wir vorhin aus dem Munde des Stadt⸗

oberhauptes vernommen und nach dem nich mindere Herzlich⸗
keit athmenden Empfang, den die Sängerſchaaren geſtern und

heute bei der ganzen Einwohnerſchaft gefunden haben . Daß

die Freude des Wiederſehens eine gegenſeitige , das läßt neben

der gehobenen Stimmung unſerer Sänger die ache er⸗

kennen , daß ſie in nie geahnter Zahl herbeigeſtrömt ſind unt
die Feier unſeres diesjährigen Feſtes , das in gewiſſem Sinne

ein Jubiläum bedeutet , beſonders glanzvoll zu geſtalten .

Ja , ein Jubiläumsfeſt ! Nicht zwar in Anſehung der Zahl
ſeiner Vorgänger , wohl aber durch den Umſtand , daß juſt 25

Jahre verfloſſen ſind , ſeit unſer Bund in ſeiner jetzigen Organi⸗

ſation ſein erſtes Feſt beging und zwar in Freiburg in den

Tagen des 5. und 6. Juni 1870 ! Welch eine Fülle ſchmerz⸗

lich⸗füßer , wonnevoll⸗banger Erinnerungen lebt nicht in Jedem
unter uns auf , dem es vergönnt war , die Sommerzeit jenes

großen Jahres bewußt mitzuerleben ! Jede Minute möchte man
einzeln nochmals an ſeinem inneren Auge vorüberziehen laſſen ,
um immer wieder und mehr als dies damals unter dem fauenEindruck der Ereigniſſe möglich war , ſich Rechenſchaft
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ge

von dem Uebergang aus der Ohnmacht und aus der Abhängig⸗
keit von dem böſen Nachbar , dem es nicht gefiel , wenn Andere

in Frieden lebten , zu dem Vertrauen in unſere durch Einigkeit

erlangte Macht , jener Macht , die unſern . Kanzler nach⸗
mals berechtigte zu dem Ausſpruch : „ Wir fürchten Gott und

ſonſt nichts auf der Welt ! “
Ein Frühlingsahnen zog dazumal — ähnlich den von

1818 — durch die deutſchen Beee aber auch der „ großen
Nation “ ſchien ein Ahnen , ein ahnungsvolles Fürchten aufzu⸗
ſteigen . Gerade das erſte Badiſche Sängerbundesfeſt gab Anlaß

zu einer Epiſode, welche — allerdings mehr in komiſcher Weiſe —

auf ein „böſes Ahnen “ ſchließen läßt : Unter den geladenen
Gaſt⸗Vereinen befand ſich neben drei anderen aus dem Elſaß

auch einer aus Mülhauſen , der ſeine Betheiligung wenige Tage
vor dem Feſte mit der Begründung ablehnte , der Titel eines

Specialchores ſei geeignet , „ nationgle Empfindlichkeit “ bei den

1
zu erwecken und dieſer Chor hätte deßhalb vom Feſt⸗

ausſchuß nicht zugelaſſen werden dürfen . Jener Titel hieß

„ Blücher über dem Rhein . “ Die anderen elſäſſiſchen Vereine

unterzogen ſich der Mühe , den Text des Chores näher anzu⸗

ſehen und erklärten , daran keinerlei Anſtoß zu nehmen , ja —5
Berichterſtatter des „ Courier du Bas Rhin “ meinte nach dem

555 unter Bezugnahme auf das Verhalten der Mülhäuſer , es
ſabe keine andere Programmnummer weniger Anlaß zur Er⸗

regung gegeben als gerade dieſe ! In der That befand ſich weit

Schlimmeres auf jenem Concertprogramm , nur hatten es unſere
Franzoſen nicht dafür erkannt , es war „ das deutſche Schwert “ !

„ Das deutſche Schwert ! “ Friedliche deutſche Männer

ſchmetterten den Sang unter ungeheurem Jubel in die Lüfte ,
an die Möglichkeit nicht denkend , daß nur wenige Wochen ſpäter
der Ton der Weltpoſaune durch die Lande klingen , das deutſche
Schwert aus der Scheide und dann von Sieg zu Sieg fliegen
würde ! „ Blücher über dem Rhein ! “ hatten wir ohne feindliche
Nebengedanken geſungen , „ Wilhelm über dem Rhein ! “ wurk

Loſungswort , wurde That und aus tauſenden von Kehlen
ſchwertſchwingender deutſcher Jugend erſcholl die wie Minerva

gepanzert aus dem Haupte des Vaters ſpringende „ Wacht am
Rhein ! “ Nie Heldenthaten ohne Lied , nie überhaupt Schönes ,
Gütes , Edles ohne Geſang ! Die Wechſelwirkung zwiſchen Held
und Sänger iſt eine nicht wegzuleugnende hiſtoriſche Thatſache ,
die unſere Sangesverbrüderungen immer aufs Neue mit dem

erhebenden Bewußtſein erfüllen kann : „ Auch wir haben das

Unſere gethan ! “
Nun möchte ich aber , ſo lebhaft ich das Vollgefühl des

Stolzes betont habe , den wir in nationalen Dingen zu empfin⸗
den berechtigt ſind , ebenſo lebhaft die Gefahr eines hieraus

möglicherweiſe erwachſenden Mißverſtändniſſes ( wie ſchon zu

verſchiedenen Malen ſo auch heute ) betonen . Nicht möchte ich
unſere ſchönen Sangesſtätten und Anſtrebungen dem Verdachte

der Verkennung ihres eigentlichen Berufs ausſetzen . So nahe⸗

liegend nach allem Geſagten der Schluß auch ſein mag , als

hätten unſere Geſangvereine ſich auf ein ibnen fremd ſein

ſollendes Gebiet begeben auf daß der Politik , ſo wenig ver⸗
dienen ſie meines Eracktens de germet dun braucht

—



Mannheim, 4. Junt .
General⸗Anzeiger .nicht gerade auf dem Standpunkt zu ſtehen , den unſer herr⸗licher , jetzt leider zu ſeinen „ Ahnen “ verſammelter Guſtav Frei

lag eine ſeiner reizendſten dichteriſchen Frauengeſtalten ſcherzhaft einnehmen läßt , daß nämlich
als das Tabakrauchen , weil letzteres nur die Tapeten , erſteraber den Charakter verderbe — und kann doch der Anſchauung

ewig unverſöhnliche Gegner
da iſt für die andere

ſo habe ich jederzeit die Anſicht vertreten , daß
ſich entfalten kann , wo

huldigen , daß Politik und Kunſt
bleiben werden .
kein Boden , und
der Geſang nur da zur vollen Blüthe
er befreit bleibt von der erniedrigenden Zumuthung , Parteioder Tagesintereſſen zu dienen .

Aber das nationale Bewußtſein zu wecken , zu ſteigern

Wo die eine gedeiht ,

u feſtigen , die Liebe zum Vaterlande zu feiern , iſt ein
Sänger , laßt uns ſtets eine unſerer

nderes ! Darin , liebe
ſchönſten Aufgaben erblicken , laßt uns arbeiten mit treuem Fleißmit feſtem Anhangen an den Idealen ,
jeder neueſten Welt , die allen kleinen
und uns über uns ſelbſt erheben !
edle , holde Frau Muſica , gebe zu weiterem Gedeihen ihren Segen

Alsdann begannen die
im großen Feſfthallenſaal ,

Rund zwar Mittags von 12
Nachmittags von
In dieſen Concerten
nannte Preischöre :

Mittags 12 Uhr :
J. im großen Saale der Feſthalle .A. Erſchwerter Volksgeſang für Stadtvereine .1. Harmonie Säckingen , Waldeinſamkeit von J . Pache .

Preisgeſang von F. Langer . 3. Con⸗
Häſer . 4. Liederkranz Bruch⸗

2. Badenia Mannheim ,
cordia Lahr , Die Lieder von K.
ſal , Ach du klarblauer 5 von F. Möhring . 5. Eintracht
Waldkirch , Frühlingsnahen von K. Kreutzer . 6. Harmonie
Pforzheim , Wüchſen mir Flügel von M. v. Weinzierl . 7. Sän⸗
gerhalle Mannheim , Die Trompete von Gravelotte von Fr .
Hegar . 8. Freundſchaft Karlsruhe , Ach du klarblauer Him⸗mel von 85 Möhring . — B. Kunſtgeſang . 9. LiederkafelAurelia Baden⸗Baden , Waldweben von G. Weber . 10. Con⸗
cordia Maneh Die beiden Särge von Fr . Hegar . 11. Sing⸗
verein Mannheim , Todtenvolk von 5 Hegar . 12. Liedertafel
Mannheim , Meeresſtille und glückliche Fahrt von C. J . Bram⸗
bach . 13. Freundſchaft Pforzheim , Die beiden Särge von Fr .
Hegar . 14. Männergeſangverein Freiburg , Meeresſtimmen

von L. Kempter .
U. im Saale der Geſellſchaft Eintracht .A. Volksgeſang für Landvereine . 1. Sängerbund

Neuenheim , Der Schweizer von Fr . Silcher . 2. Liederkranz
Söllingen , Seliger Tod von K. Iſenmann . 3. Männergeſang⸗verein Brötzingen , Frühlingslied von K. Attenhofer . 4. Frohſinn
Schwenningen i. . , Waldgeſang von F. Schneeberger . 5. Ger⸗
mania Neckarau , Waldgeſang von F. Schneeberger . 6. Eintracht
Neuenheim , Der Soldat von Fr . Silcher . 7. Liedertafel Büchen⸗
bronn , Margret am Thore von F. Gartz . 8. Erwin Steinbach ,
Abendſtändchen von A. Härtel . 9. Liedertafel Ziegelhauſen ,
Waldgeſang von F. Schneeberger , 10. Sängerbund Gaggenau ,
Fahr ' wohl , du ſchöner Maientraum von Hch. Pfeil . 11. Sing⸗
verein Schönau b. Heidelberg , Grüße an die Heimath von K.
Kromer . 12. Eintracht Brötzingen , Mondesaufgang von Fr .Abt . — B. Einfacher Volksgeſang für Stadt⸗
vereine . 18. Typographia Karlsruhe , Auf dein Wohl , du
rheiniſche Maid von A. Dregert . 14. Arion Furtwangen , Am
Rhein von K. Attenhofer . 15. Geſangverein Zell i. . , Die

Frühlingszeit von E. Köllner . 16. Liedertafel Karlsruhe ,
Waldesrauſchen von E. Schultz . 17. Germania Karlsruhe ,Waldlied von C. A. Mangold . 18. Germania Pforzheim ,
Kriegers Abſchied , Volksweiſe . 19. Liedertafel Donaueſchingen ,
Tief iſt die Mühle verſchneit von Th . Podbertsky . 20 . Lyra
Durlach , Zieh ' hinaus von A. Dregert . 21 . Erheiterung Pforz⸗
heim , Fahr ' wohl , du ſchöner Maientraum von Hch . Pfeil .22 . Nähmaſchinenbauer Durlach ,Der Soldat von Fr. Silcher .28 . Singverein Neckarbiſchofsheim , Lacrimae Christi von F.
Langer . 24 . Arheiterbildungsverein Lahr , Waldfrieden von F.
Möhring . 25. Liederkranz Schramberg , Frühling am Rhein
von S. Breu . 26. Eintracht Mannheim , Fahr ' wohl , du

old ' ne Sonne von L. van Beethoven . 27 . Liederkranz Staufen
i . Br . , Abendlied von Fr . Abt .

Nachmittags halb 4 Uhr :
Iimgroßen Saalederßeſthal le . A. Erſchwer⸗

ter Volksgeſang für Stadtvereine . I . Concordia
Mannheim , Heute iſt heut ' von M. v. Weinzierl . 2. Männer⸗
geſangverein Mannheim , Abendfeier von K. Attenhofer . 3. Sing⸗verein Weinheim , Die Mainacht von

855
Abt . 4. Liederkranz

Lahr , Der Wald von K. Häſer . 5. ängerkranz Pforzheim ,
Heimath von K. L. Fiſcher . 6. Männergeſangverein Karls⸗
ruhe , Seliger Frühling von A. Dregert . 7. Liederkranz Kon⸗
ſtanz , Die Heimath am Rhein von K. Attenhofer . 8. Concordia
Pforzheim , Im Walde von Fr . Abt . 9. Flora Mannheim ,
Am Ammerſee von F. Langer . 10. Concordia Karlsruhe ,
Jagdmorgen von J . Rheinberger . 11. Grinnerung Pforzheim ,
Abendfeier von K. Kreutzer . J2 . Liedertafel Heidelberg , Am
Ammerſee von F. Langer . 13. Badenia Karlsruhe , Ach du
klarblauer Himmel von F. Möhring . 14. Frohſinn Karlsruhe ,
Mein Schätzelein von K. Attenhofer . 15. Sängerrunde Hoch⸗
berg⸗Emmendingen , Die Frühlingszeit von G. Köllner . —
B. 8 unſtgeſang . 16. Liederhalle Mannheim , Hymne an den
Geſang von Fr . Hegar . 17. Liederhalle Karlsruhe , Meeres⸗

Wer liebte ihn mehr?
Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen

von W. v. Schönau .
Nachdrut verbsten .

37 ( Fortſetzung . )

„ Warum nur dies Bild mich ſo anzieht, “ dachte Lady
Klara . „ Welches Verſtändniß kann ich für ein Weh haben ,
welches ich nie empfand ; nur verlorene Liebe kann ſolchen
Kummer bereiten und ich — utir iſt das Schickſal günſtig ge⸗
weſen , ich habe den Mann heirathen dürfen , den ich liebe .
Wie wenige ſind ſo glücklich ! “

Lord Ryeburn , der ſeine Frau ſo vertieft ſah , trat heran,
um ſie nach dem Grunde zu fragen .

Ich kann mich nicht von dieſem Bilde trennen , ſagte ſie ,
„ es übt eine ſo ſeltene Anziehung auf mich aus . “

Er wurde blaß , als er es anſah . Das Mädchen hatte
ſoviel Aehnlichkeit mit Carmen ; das ſchwarze Haar , das lieb⸗
liche Geſicht , die dunklen Augen mit ihrem todestraurigen
Ausdruck , alles erinnerte ihn an das letzte Mal , wo er ſie
geſehen hatte .

„ Glaubft Du , daß es verkäuflich iſt ?“ fragte Klara .
„Gignor Conti erzählte uns daß einige dieſer Gemälde ver⸗
kauft würden ; wenn es darunter iſt , ſchenke es mir , bitte “

Er ſchlug ihr nie etwas ab , aber dieſe Bitte wurde ihm
ſchwer zu erfüllen . Würde ſeine Kraft ausreichen , täglich ,
ſtündlich dieſe Erinnerung an Carmen und ihren Schmerz vor
Augen zu haben ? “ 5 852„Willſt Du Dich erkundigen ? “ fuhr ſie fort , „ Du ſprichſt
ſo viel beſſer italieniſch als ich . “

Das Bild ſtand zum Verkauf und Lord Ryeburn erfüllte
dieſen Wunſch ſeiner Frau , wie er es mit jedem , den ſie
Außerte , that .

„ Es ſoll in meinem Zimmer hängen , Viktor, “ ſagte ſie ,
„ es wird mir das liebſte ſein von allem , was wir aus Italien
mitbringen . “

die Politik viel ſchlimmer ſei

die die alten bleiben in
Zeitſtrömungen trotzen

Die göttliche Kunſt , unſere

Wettgeſangsconcerte , die theils
theils im Saal der „ Eintracht “

Uhr an bis Mittags 2 Uhr und
½4 Uhr an bis Abends ½6 Uhr ſtattfanden .

ſangen die folgenden Vereine nachbe⸗

Das Ganze ſchlldert

8 . Selte
ftimmen von . Kempter⸗

Trompeter an der Katzbach
„ Hohenbaden , Baden⸗Baden ,

20. Liederkranz Karlsruhe ,
e Liederkranz Heidelberg ,

22. Arion Mannheim , Die beiden Särge von Fr . Hegar .
II . Im Saale

. , Volksgeſang für Landvereine .
Grötzingen , Morgenandacht von K. Attenhofer .
Hagefedd, Mein

ranz Waibſtadt , Lebensgenuß , Volksweiſe .
lingen , Morgenandacht von K. Attenhofer .

Singen , Frühlingswonne von K. Attenhofer .Neuſtadt i . Schwarzw . , Zieh '
Rintheim , Frühlings Erwachen von K. A. Krauß . 8. Sänger

2. Liederkran

Volksweiſe .
von Hch. Pfeil . 11.
von K. Attenhofer .
lingslied zvon K. Attenhofer .
letzten Krug von K. Iſenmann .

1

18. Liederkranz Wehr ,
14. Eintracht Grötzingen

facher Volksgeſan ünr Stadtvereine .
ſchinenbauer Karlsruhe , Am alten lieben Rhein von K. Kromer
16. Badenia Konſtanz , Frühlingszeit von E. Köllner . 17
Männergeſangverein Durlach , Waldeszauber von Fr . Abt

von Hch . Pfeil . 19.
Rhein von S . Breu .

von B. Wandelt .
von

24 . Liederkranz Wiesloch ,
erhalt ' s von K. Iſenmann . 25 .
Blümlein von A. Dregert . 26. L ederkranz Sinsheim a / Elſ . ,Am Brünnelein von K. A. Laue . 27. Bavaria Mannheim ,
. 85 hinaus von A. Dregert . 28. Germania Eberbach , Trink⸗
jed vor der Schlacht von K. Göpfart . 29. Sänger⸗Einheit

Mannheim , Am Ammerſee von F. Langer . 30 . Frohſinn
Karlsruhe⸗Mühlburg , Der Soldat von Fr . Silcher . 81 . Har⸗monie Karlsruhe , Fahr ' wohl , du ſchöner Maientraum von

ch. Pfeil . 32 . Edelweiß Karlsruhe , Die Vesper von L. von
eethoven . 38 . Männergeſangverein Bühl , So viel Stern '

am Himmel ſtehen von E. S . Engelsberg . 34. Erholung
Mannheim , Waldabendſchein von J . G. Schmölzer.

Feſtconcert .
Nach dem am Sonntag Abend und am Montag Morgen

Hauptproben zu dem Feſteoncert abgehalten worden waren ,
fand das Concert am Montag Vormittag von halb 12 Uhran im großen Feſthalleſaal ſtatt . Demſelben wohnte der
Großherzog , die Großherzogin , die Prinzen Wilhelm und Karl
ſowie die Prinzeſſin Wilhelm und das ganze Hofgefolge bei .
Die Fürſtlichkeiten wurden beim Betreten der Loge mit ſtür⸗
miſchen Hochrufen begrüßt . Hierauf begann das Coneert .
Zunächſt trugen etwa 2000 Sänger die aufgegebenen Chöre
„ Der 24 . Pfalm “ von J . H. Lützel , „ Hoffe das Beſte “ von
Silcher , Oberſchwäbiſches Tanzlied , „ Nachtzauber “ von Storch ,
zWeinleſe am Rhein “ von Sturm , „ Deutſcher Gruß “ von
Iſenmann , „ Roſenzeit “ von Liebe , „ Wüchterlied “ von Gerns⸗
heim , „ Trennung “ , „ Trinklied “ und „ Gruß an das Badnerland “
von Jüngſt vor . Die Wirkung der Chöre war eine mächtige .
Dirigirt wurden ſie von Herrn Muſikdirektor Scheidt⸗
Karlsruhe , außer dem Chor „ Weinleſe am Rhein “ , den der
Komponiſt ſelbſt leitete , und dem Chor „ Gruß an das Badner⸗
land “ , welchen ebenfalls der Komponiſt ſelbſt dirigirte . Die
drei Dirigenten wurden wiederholt gerufen und mit Lorbeer⸗
kränzen ausgezeichnet . Den des Konzertes
bildeten aber die 6 niederländiſchen Volkslieder mit Tenor⸗

und Baritonſoli , Orcheſterbegleitung und verbindendem*
gen

Fröhlich Pfalz , Gott

0 dert die Erhebung der Niederlande ge⸗

ſpaniſchen Unterdrücker . Die Volkslieder ſowie die Solis
haben Eduard Kremſer zum Komponiſten , während der von
Herrn Hofſchauſpieler Reiff⸗Karlsruhe ſehr hübſch geſprochene
Text von Herrn Franz Geuer verfaßt worden iſt . Geſungenwurden die Tenorſolis von Herrn Hofopernſänger Gerhäuſerin Karlsruhe und die Baritonſolis von Herrn Hch . Küllmer

aus Mannheim . Die Orcheſterbegleitung führte die Karls⸗
ruher Leibgrenadierkapelle aus . Das Ganze fand einen groß⸗
artigen Beifall , der ſowohl den Sängern als den Soliſten
galt .

Feſtzug .
Nachmittags halb 4 Uhr nahm der Feſtzug ſeine Auf⸗

ſtellung , der das gewöhnliche Gepräge trug und über den
nicht viel zu berichten iſt . Wohl 6000 Menſchen bewegtenſich in dem Zuge , da außer den badiſchen Geſangvereinen
auch die ſämmtlichen Karlsruher Vereine in demſelben mar⸗
ſchirten . Zahlreiche Muſikkapellen , Feſtreiter , Herolde u. ſ . w.
vervollſtändigten das Bild des Feſtzuges , der durch die Haupt⸗
ſtraßen von Karlsruhe nach dem Schloffe ging , woſelbſt der
Großherzog mit Gefolge vom Balkon aus die Huldigung der
Sünger entgegennahm . Eine unzählige Menſchenmaſſe bildete
in den Straßen Spalier . Während des Marſches durch die
Stadt wurden die Sänger von ſchönen Damenhänden mit
Blumen förmlich bombardirt , wofür ſich die Sänger in liebens⸗

würdiger Weiſe revanchirten .

und mehr und mehr wunderts ſich Lady Klara ,
ſeine Zurückhaltung nicht ablegte ; es war , als
weilen miede und ſich nicht ganz behaglich in
wart fühlte .

Dabei hätte Niemand freundlicher und aufmerkſamer ſein
können , als Lord Ryeburn es gegen ſeine junge Frau war .
Ihre Wünſche waren faſt immer ſchon erfüllt , ehe ſie ſte aus⸗
ſprach . Vielleicht war es das Bewußtſein , daß ſie ſeine Liebe
nicht beſaß , welches ihn veranlaßte , ſich ihr ſo ganz zu widmen ;
hätte er ſie von Herzen geliebt , ſo würde er weniger auf
Aeußerlichkeiten gegeben haben .

Jeden Morgen fand ſie ihre Lieblingsblumen auf dem
Tiſche ; bewunderte ſie etwas in einem Laden , ſo war es bald
in ihrem Beſitz ; mochte ſie Menſchen gern leiden , ſo ver⸗
mittelte er ein öfteres Beiſammenſein , und bei Spaziergängen ,
Ausfahrten und Partien war er ſtets ihr bereiter Gefährte .Dies alles machte ſo ſehr den Eindruck von Liebe , daß
ſte allmählich empfand , daß etwas fehlte ; ſie waren heiter
zuſammen , ſie unterhielten ſich über Litteratur , Kunſt und
Politik , aber nichts ſchien ſie einander näher zu bringen , und
ſie bemerkte oft , daß er mit anderen Menſchen ebenſo verkehrtewie mit ihr .

Eines Tages kam ſie in ſein Zimmer und fand
tiefes Nachdenken verſunken ; ſie ging leiſe
die Hände auf ſeine Augen.

„ Rathe , wer es iſt, “ ſagte ſie .
„ Wer könnte es wohl ſein , außer Dir ? “ erwiderte er .
„ Ja , ich bin es , und ich muß Dich etwas fragen . Woran

dachteſt Du , als ich hereinkam ? “
„ Ich will Deine Frage beantworten , wenn Du mir ſagſt,warum Du fragſt . “
„ Weil Du ſo traurig ausſahſt , Viktor . Dein Geſicht

Was
nimmt oft dieſen Ausdruck an , wenn Du allein biſt.

„ Ich dachte an Lancedene, “ erwiderte er , und Klara ſagte
fehlt Dir , an was dachteſt Du 2“

„ Sein Herz iſt dort , er ſehnt ſich nach der Heimath , ich

daß ihr Gatte
ob er ſie zu⸗
ihrer Gegen⸗

ihn in
heran und legte

ſich

Damit war die Sache erledigt aus das Bilb wurde ver⸗e will ihn bitten , daß wir zurückkehren . “

18. Liederhalle Pforzheim , Der
von F. Möhring . 19. Sängerbund
Der letzte Skalde von G. Ungerer .
Waldweben von G. Weber . 21.

Herbſtnacht von M. v. Weinzierl .

der Geſellſchaft Eintracht .
1. Liederkranz

eimaththal von K. Iſenmann . 3. Sänger⸗
4. Eintracht Wieb⸗

5. Geſangverein
6. Hochfirſt

hinaus von A. Dregert . 7. Lyra

„ bund Neuſtadt⸗Brötzingen , Wanderburſchens Abſchied von W.
Sturm . 9. Sängerbund Mingolsheim , Kriegers Abſchied ,

10. Sängerbund Dill⸗Weißenſtein , Fröhliche Fahrt
Freundſchaft Beiertheim , Die Heimath

12. Männergeſangverein Eichſtetten , 10
eim

Jetzt ſchwingen wir den
fär von K. Zöllner . — B. e15 . Ma⸗

18. Liedertafel Wiesloch , Fahr ' wohl , du ſchöner Maſentraum
Geſangverein Schopfheim , Frühling am

20 . Sängerbund Achern , Am alten
lieben Rhein von K. Kromer . 21 . Cäcilia Bruchſal , Luarin

22. Frohſinn Freiburg⸗Wiehre , Suomi ' s
Sa F. Pacius . 28 . Liedertafel Ettlingen , Juchhei von
R. Palme.

rohſinn Mannheim , Blau

Drei Monate waren jetzt ſeit dem Hochzeitskage vergangen

es wäre ſehr richtig und
wenn Du antworteſt, “

vor ihrer Abreiſe von Verona ein zweiter
Gräfin kam , deſſen Inhalt Lady Klara intereſſtrte .
Mutter hat eine Geſellſchafterin gefundenverliebt in ſie . “

Preisvertheilung .
Mit Spannung wurde der Preisvertheilung entgegen ge⸗

ſehen , welche Abends ½ Uhr nach Beendigung des Feſtzugesin der Feſthalle ſtattfand . Der Bundespräſtdent , Herr R.
Sauerbeck leitete den Akt . Zunächſt ertheilte er den Ob⸗
männern der zwei Preisrichterkollegien , den Herren Chor⸗
meiſter Fr . J . Schmid von München und Guftav Arnold
von Luzern das Wort zu allgemeinen Bemerkungen . Die

zbeiden Herren führten aus , daß die Leiſtungen der
Vereine ganz ausgezeichnete ſeien . Die badiſchen Geſang⸗
vereine ſeien die beſten Geſangvereine Deutſchlands . Dies
gelte nicht blos von den großen Vereinen , ſondern
auch von den kleinen und kleinſten Vereinen . Gegenüber den
früheren Sängerfeſten ſeien ſehr 1 5 Fortſchritte gemacht

„ worden . Die Preisrichter hatten ſich deshalb in der ange⸗
nehmen Lage geſehen , von 97 theilnehmenden Vereinen 96
prämiiren zu können . Nur ein Verein ſei leer ausgegangen .
Nachdem Herr Sauerbeck noch den Preisrichtern für ihre
Mühewaltung gedankt und ein Hoch auf ſie ausgebracht hatte ,
wurde zur Preisvertheilung geſchritten , die folgenden Verlauf

atte :

Volksgeſang für Landvereine .
Erſte Preiſe : 1) Eintracht Brötzingen , 2) Sängerbund

Neuſtadt⸗Brötzingen , 3) Frohſinn Schwenningen , 4) Singverein
Neuenheim , 5) Germania Neckarau , 6) Männergeſang⸗verein Brötzingen .

Zweite Pr eiſe : 1) Liederkranz Hagsfeld , 2) Eintracht
Neuenheim und Geſangverein Singen , 3) Gefangverein och⸗
kirch bei Neuſtadt , 4) Liederkranz Söllingen , 5) Lieder ranz
Wehr , 6) Liederkranz Britzingen und Lyra Rintheim , 7) Ein⸗
tracht Wieblingen , 8) Männergeſangverein Eichſtetten , 9) Lieder⸗
tafel Tiefenbronn und Geſangverein Kleinbach , 10 ) Sänger⸗
bund Dill⸗Weißenſtein , 11 ) Sängerkranz Waibſtadt , 12 ) Ein⸗
tracht Grötzingen , 13 ) Singverein Schönau , 14 ) Liedertafel
Ziegelhauſen und Sängerbund Rappenau .

Einfacher Volksgeſang für Stadtvereine .
Erſte Preiſe : 1) Männergeſangverein Bühl , 2

Liedertafel Donaueſchingen , 3) Nähmaſchinenbauer Durlach ,
Badenig Konſtanz , 4) Arbeiterbildungsverein Lahr , Lieder⸗
kranz Schramberg , Frohſinn Wiehre , 5) Geſangverein Zell⸗
Wieſenthal . *

Zweite Preife : 1) Eintracht Mannheim , 2
Erholung Mannheim , 3) Cäcilia Bruchſal , 4) Lieder⸗
kranz Staufen , 5) Liedertafel Schwetzingen , 6) Erheiterung
Pforzheim , Frohſinn Mühlburg , 7) Germania Pforzheim ,
Frohſinn Mannheim , 8) Arion Furtwangen , 9)
Geſangverein Schopfheim und Liederkranz Sinsheim / Elſenz ,
10 ) Germania Karlsruhe , Lyra Durlach , Männergefang⸗
verein Durlach , 11 ) Männergeſangverein Neckarbiſchofsheim ,
Sängereinheit Mannheim , 12) Typographia Karlsruhe ,
13) Liedertafel Karlsruhe , Bavaria Mann heim , 14 )
Maſchinenbauer Karlsruhe , 15 ) Edelweiß Karksruhe , 16)
Sängerbund Achern , 17 ) Liederkranz Wiesloch , 18 ) Germania
Eberbach , 19 ) Liedertafel Wiesloch .

Erſchwerter Volksgeſang für Stadtvereine .
Erſte Preiſe : Harmonie Pforzheim und Concordia

Karlsruhe .
Zweite Preiſe : J) Harmonie Säckingen , 2) Männer⸗

geſangverein Karlsruhe , 3) Concordia Lahr , 4) Liederkranz
Bruchſal , 5) Sängerhalle Mannheim , 6) Flügel⸗
radgeſellſchaft Badenia Mannheim , Frohſinn
Karlsruhe , 7) Liedertafel Heidelberg , 8) Freundſchaft Karls⸗
ruhe , 9) Liederkranz Konſtanz , Flora Mannheim , Badenia
Karlsruhe , 10 ) Eintracht Wiesloch , 11 ) Concordia Pforzheim ,
12) Erinnerung Pforzheim , 18) Singverein Weinheim ,
14) Sängerkranz Pforzheim , 15 ) Männergeſangverein
Mann he im , Sängerbund Hochberg , 16 ) Liederkranz Lahr .

Kunſtgeſang .
Erſte Preiſe : 1) Liederhalle Karlsruhe , 2) Lieder⸗

tafel Mannheim , 3) Liederkranz Karlsruhe , 4 ) Sänger⸗
85 5) Liederkranz Heidelberg , 6) Siedertafel⸗Aurelia Baden⸗Baden , 7 ) Männergeſangverein Freiburg ,

Liederhalle Mannheim , 9) Freundſchaft Pforzheim .
Zweite Preiſe : 1) Liederhalle Pforzheim , 2) Concordia
Freiburg , 3) Singverein Mannheim , 4) Arion
Mannheim .

Die Abreiſe
der meiſten Sänger erfolgte bereits nach der Preisvertheilung .
Der Andrang zu den Zügen war ein ganz ungeheurer . Abends
fand in der Feſthalle bei überfüllten Räumen ein Feſtban⸗kett ſtatt .

.

* Sämmtliche Mannheimer Geſangvereine außer der
2Concordia “ erhielten auf dem badiſchen Sängerfeſte Preiſe .
Die Mannheimer „ Concordia “ iſt überhaupt der einzige Ver⸗
ein , der in Karlsruhe leer ausging .* Zur Feſthallenfrage . In der Sitzung der gemiſchten
Commiſſton zur Erbauung einer Feſthalle vom 16. Mai d. Is .wurde beſchloſſen zur beſſeren Orientirung den verehrlichen
Mitgliedern des Bürgerausſchuſſes einen Vortragsabend zu
veranſtalten , an welchem die Herren Verfertiger der Feft⸗
hallenpläne erläuternde Vorträge über ihre Projecte halten

ſollen , in welchen namentlich der finanzielle Effect der einzernen
je nach ihren Standorten beleuchtet werden ſoll.

iefer Vortragsabend findet nunmehr am Mitt w och , den5.
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. Is . , Abends 8 Uhr im großen Saale des Rekth⸗
hauſes ſtatt .

in ſeinem Beruf und Intereſſenkreife . Es gab Tage , an denen
er ganz melancholiſch war , und einmal bei einem Konzert ſah
ſie Thränen in ſeinen Augen . Als ſie den Saal verließen ,
fragte ſie :

„ Machte Dich die Muſik ſo traurig , Viktor ? Dachteſt Dudabei ans Sterben ? “
„ Ans Sterben ? “ wiederholte er mit Ernſt , „ es

gibt 9 die viel ſchwerer ſind als der Tod . “
„ Welche ? “ fragte ſie in der glücklichen Unwiſſenheit eines

Herzens , dem der Kummer noch fern geblieben war .
„ Trennung iſt unendlich viel ſchwerer . “
„ Aber Du haſt Dich doch nie von Jemand , den Du liebteſt ,trennen müſſen, “ verſetzte ſte , und er gedachte der Zeit , wo

1 Wort „ Lebewohl ! “ ihm einen Stich ins Herz gegeben
atte .

„ Ich habe im Leben von vielen , die mir naheſtanden ,
Abſchied nehmen müſſen . “

„ Gottlob , daß Du in der Mehrzahl ſprichſt “, ſagte ſie ,
„ ſonſt wäre ich eiferſüchtig geworden . “

fanden ſie Briefe aus England
alten Gräfin , und Klara rief ,

Als ſie ins Hotel kamen ,
vor , darunter einen von der
als ſie die Handſchrift erkannte , eifrig aus :

„ Hier iſt ein Brief von Deiner Mutter , Viktor ;
ſchreibt ſie etwas Neues , darf ich ihn Dir vorleſen ? “

„ Lies ihn und theile mir das Wichtigſte mit . “
„ Die Hauptſache iſt , daß ſie ſich ſehr einſam fühlt in

Schloß Ryeburn . Mama hat ihr gerathen , eine Geſellſchafterin

gewiß

5 engagiren , und ſie möchte wiſſen , was wir zu dem Plan
agen . “

„ Sie muß das am beſten ſelbſt beurthetlen , aber ich denke ,
angenehm für ſie ; ſchreibe ihr das ,

ſagte Lord Ryeburn .
Er dachte nicht weiter an die Sache , bis einige Tage

Brief von der
„ Das iſt eine Neuigkeit , Viktor, “

„ Das freut mich “ , erwiderte er .Sie hoffte , daß er heiterer und zufriedener ſein würde
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» Uebergang der Frieſenheimer Juſel in die Ge⸗

markung Mannheim . Durch höchſte Entſchließung vom

20. d. M. iſt der Uebergang der Frieſenheimer Inſel aus der

Gemarkung Sandhofen in die Gemarkung Mannheim ausge⸗

ſprochen gegen eine Entſchädigung von 30000 M. und Ver⸗

pflichtung für die Stadtgemeinde eine Fähre zwiſchen der

Inſel und dem rechten Ufer des Floßhafens zum unentgelt⸗

lichen Gebrauch für die Landwirthe von Sandhofen zu errichten

und zu betreiben .
* Mannheimer Fecht⸗Club . Von Seiten des Fecht⸗

„ Club „ Haudegen “ in Wien wurden den Herren C. Arends

( Vorſitzender ) und Herrn Aug . Kremer ( Fechtwart ) die

ſilberne Medaille für Verdienſte auf dem Gebiete der Aus⸗

ühung des Fechtens zuerkannt . Anläßlich des X. Stiftungs⸗

feſtes im Oktober v. Is . hatte jener Fechtelub dem hieſigen
zwei Ehrenſäbel dedicirt , welche von Herrn Arends heraus⸗

gefochten wurden . Daß diesfährige XVI . Gauverbandsfeſt
mittelrheiniſcher Fechtelubs , verbunden mit einem Preis⸗
und Schaufechten , findet am 29. und 30 . Juni in Butzbach
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an welchem der hieſige Club ſich gleichfalls betheiligen

wird .
* Arbeiter Fortbildungs⸗Verein . Nach einer Mit⸗

theilung der Großherzoglichen Jabrikinſpektion in Karlsruhe
wird ein Beamter derſelben nächſten Donnerſtag , den 6. ds. ,

Abends von 8 Uhr ab , im Lokal des Arbeſter⸗Jortbildungs⸗
Vereins R 3, 14, für Arbeitgeber , insbeſondere aber für
Arbeitnehmer zu ſprechen ſein , worauf wir Intereſſenten auf⸗
merkſam machen .

Polizeibericht . In einem Gaupenzimmer des Hauſes
J 5. 9½ brach am 2. d. Mis , früh nach Uhr Feuer aus ,
das aber alsbald durch die Berufsfeuerwehr wieder gelöſcht
wurde . Der dadurch entſtandene Gebäudeſchaden iſt nicht ſehr

bedeutet . — Am letzten Samſtag Mittag wurde ein Velocipediſt
auf der Ringſtraße bei U 1 von einem anderen angefahren , zu
Boden geworfen , und von einer vorbeikommenden Droſchke über⸗
fahren , ſo daß er am rechten Unterſchenkel verletzt und in ſeine
Wohnung verbracht werden mußte . — Auf der Staße H9 vor
der Wirthſchaft zur Stadt Hamburg wurde am Pfingſtſonntag
Abend ein verheiratheter Schneider von einem Taglöhner mit
einem abgebrochenen Stuhlfuß derart auf den Kopf geſchlagen ,
daß er bewußtlos zu Boden ſtürzte und ins allg . Krankenhaus

verbracht werden mußte . — Geſtern Nacht wurde in der

Gartenwirthſchaft zum Stefanienſchlößchen einem Gußputzer
von einem anderen mittelſt eines Meſſers im Genick erheblich verletzt .
— Geſtern Abend geriethen beim Ballhauſe im Schloßgarten
mehrere Schiffsheizer und ein Fabrikarbeiter in Streit , wobei
das Meſſer eine bedeutende Rolle ſpielte . Einer der Theil⸗
nehmer wurde ſchwer durch Meſſerſtiche verletzt nach dem Allg .
Krankenhauſe verbracht , während drei Schiffsheizer in Haft
genommen wurden .
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Aus dem Großherzogthum .
* Karlsruhe , 1. Juni . Vom 1. Juni an koſten 450

Gramm Halbweißbrod 14 Pfg . , 900 Gramm 28 Pfg . , 700

Gramm Schwarzbrod 1. 17 Pfg. , 1400 Gramm I. 34 Pfg . ,
700 Gramm Schwarzbrod II . 14 Pfg . , 1400 Gramm II.

28 Pfg . , 450 Gramm Kornbrod 10 Pfg . , 700 Gramm 15 Pfg . ,
900 Gramm 20 75 1400 Gramm 30 Pfg . — ½ Kilo

Ochſenfleiſch 72 Pfg. , Rindfleiſch 68 Pfg . , Hammelfleiſch
64 Pfg . , Schweinefleiſch 68 Pfg .

Pfälziſch - Hefſiſche Nachrichten .
Darmſtadt , 4. Juni . Vorige Woche feierte hier Herr

Geh . Finanzrath Menges mit ſeiner Gemahlin das Feſt
ſeiner goldenen Hochzeit . Herr Menges , einer der be⸗

liebteſten und geachketſten Bürger Darmſtadts , der bei Hofe
in hohem Anſehen ſteht , war bei dem verſtorbenen Großherzog
von Heſſen Verwalter der Großh . Zivilliſte , zußlenh

ver⸗
walteke er das Vermögen der Prinzen von Battenberg . Dem

uübelpaare wurden die ehrendſten Ovationen ſeitens des

ofes ſowohl als ſeitens der Darmſtädter Bürger dargebracht .
ntereſſant für die Mannheimer dürfte es ſein , daß eine

chter des Herrn Menges in Mannheim wohnt und an

Herrn Kaufmann Bühler verheirathet iſt .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Gr . Bad . Hof⸗ und National⸗Theater in Mannheim .

Fa uſt ,
Tragödie von Goethe .

Zweiter Theil .
Wer es unternimmt , den zweiten Theil des Goethe ' ſchen

„Fauſt “ zu; ſzeniſcher Darſtellung auf die Bühne zu bringen ,
kaun unſeres Erachtens zwei verſchiedene Bahnen einſchlagen .
Die eine iſt die der unverkürzten Wiedergabe . Gewiß

darf es für einen Theaterleiter als eine ebenſo intereſſante
wie bedeutſame Aufgabe gelten , die impoſanteſte Ausgeburt
des Gvethe ' ſchen Geiſtes ohne erhebliche Striche — ſelbſtver⸗

tändlich müßte eine ganze Reihe von Einzelheiten dennoch

dem Blauſtift verfallen — in einem vollen Guß von den

meltbedeutenden Brettern herab verſtändlich zu machen . Aber

ein ſolches Unterfangen iſt eigentlich zu gigantiſch und ſtellt

owohl an die darſtellenden Künſtler wie an das zuſchauende
Publikum ſo hochgeſpannte Anforderungen , daß man dem⸗

elben im Ernſt kaum das Wort reden kann . Wenn es

rotzdem hie und da , ſo auch vor Jahren hier in Mannheim ,
ins Werk geſetzt wird , ſo mag man es immerhin als einen

bemerkenswerthen Verſuch betrachten , die menſchliche Dauer⸗

aftigkeit vor und hinter den Couliſſen auf eine ziemlich
arte Probe zu ſtellen . Der gangbarere Weg für die ſzeniſche

es zweiten Theiles des „ Fauſt “ iſt entſchieden
die Berkürzung des Originals . Aber ſie darf

nicht ein „Zuſammenſtreichen “ im gewöhnlichen Sinne ſein .

Vor allen Dingen muß der Grundgedanke gerettet werden ,

es muß durch das, was auf der Bühne vorgeht ,
gedcsst

wer⸗

den , wie der Fauſt , der im erſten Theil vergebens in den

Tiefen der Wiſſenſchaft Befriedigung
Gelncen⸗

der dann

unter Mephiſtos Führung die engeren Grenzen des mittel⸗

alterlichen Lebens durchſchweift und die Süßigkeiten des⸗

ſelben durchkoſtet , ohne den feſten Pol eines in ſich geſät⸗

tigten Daſeins zu gewinnen , wie dieſer ſelbe Fauſt nun

in eine größere Welt kritt wie er bedeutſamere Dinge hegt

und bewegt , wie er ein Gewaltiger ſelbſt über einen Kaiſer

wird , wie er in der Verbindung mit Helena , dem Typus

klaſſiſcher Weibesſchönheit , den ſeiner äſtethiſchen

Entwicklung erreicht , um dann ſchließlich zu dem Reſultat

zu gelangen , daß das wahre Weſen des Lebens im Wirken

und Schaffen beſteht , in humanitärer Arbeit für die Mitmen⸗

ſchen. So kehrt er zum Urquell alles Daſeins , zuf Liebe zu⸗

rück und wird im Himmel von der idealen Repräſentantin
dieſer Liebe , von Grethchen empfangen — „ Das Ewig⸗Weib⸗
liche zieht uns hinan . “ Dieſe Tendenz muß aus einer Bühnen⸗

bearbeitung des zweiten Theils klar und deutlich hervortreten ,
ſonſt iſt ſie lediglich eine bunte Aufeinanderfolge von Scenen ,
denen die nöthige Verbindung unter einander fehlt . Betrach⸗
ten wir von dieſem Geſichtspunkte aus die von der Inten⸗
danz am erſten Pfingſtfeiertage gebotene Bühneneinrichtung ,

ſo müſſen wir ſagen , daß ſie keine glückliche war . Wir

können hier nicht in eine umfaſſende Beſprechung der einzelnen
Streichungen , die am Original vorgenommen waren , eintreten ,

ſondern nur hervorheben , daß der Blauſtift ſo ziemlich jeg⸗

liche dramatiſche Einheitlichkeit getilgt hatte . Weſentliche
Dinge waren ganz weggelaſſen oder nahmen ſich ſehr farblos
aus , während andererſeits Scenen , die für die Illuſtrirung
der Tendenz weniger von Belang ſind , anſcheinend wegen ihrer

dramatiſchen Effekte breiter in den Vordergrund geſchoben waren .
Wir erinnern in diefer Beziehung z. B. an den zweiten Akt .

Nach der am O0f des Kaiſers kehrt Mephiſto
mit Fauſt in des letzteren ehemalge Behauſung zurück und trifft
dort den inzwiſchen zum Baccalaureus aufgeſtiegenen Fuchs
des erſten Theiles und den Doktor Wagner , der einſt Fauſtens
Famulus war , jetzt ein berühmter Gelehrter und Alchymiſt

geworden iſt . Wozu ſoll dieſes Zuſammentreffen dienen ?

Doch lediglich dazu , zu zeigen , wie erbärmlich eng dieſe

Sphäre , in der ehemals Fauſt als ein großer Mann galt
und jetzt ein düſterer Adept ſich gar zu dem Glauben ver⸗

irrte , auf künſtlichem Wege in einer Retorte einen Menſchen

herſtellen zu können , gegenüber derjenigen iſt , in welcher der

Fauſt des zweiten Theiles ſchwebt . Dieſe Szene drängte

ſich vorgeſtern zu breit vor . Namentlich zogen die Manipu⸗
lationen Wagners bei ſeiner Fabrikation viel zu viel In⸗
tereſſe auf ſich , ganz abgeſehen davon , daß die Erſcheinungs⸗
art und die an Hampelmänner erinnernde Bewegung des

Homunkulus eine erhebliche Geſchmackloſigkeit waren , wofür

das bezeichnende Gelächter von Oben prompte Quittung lieferte.
Warum hatte der Regiſſeur nicht den Homunkuluß ganz ge⸗
ſtrichen ? Wenn man die klaſſiſche Walpurgisnacht , worin

Homunkulus ſeine eigentliche Rolle ſpielt , nicht bringt , hat man

auch keine rechte Urſache ,die bedenkliche Herſtellung dieſes Weſens

umſtändlicher zu zeigen . Man hätte ſich mit kurzen Andeutungen
über das ſonderbare Streben Wagners begnügen können , dann

wäre vermieden worden , daß ſich der Zuſchauer an dieſe dra⸗

matiſch hervorſtehende Scene anklammert und verwirrt wird .

Der Höhepunkt des ganzen Dramas , der dritte Akt , kam dagegen
zu kurz . Er nahm ſich matt und farblos aus und wurde auch

anfangs recht unſtcher und übereilt dargeſtellt . Eine Reihe von

Scenen waren indeſſen recht wirkſam und zeugten für den dra⸗

maliſch geſchulten Kennerblick des Regiſſeurs . Aber im Allge⸗
meinen war die gebotene Bearbeitung keine gelungene und mehr

geeignet , das vielfach ſchwer Verſtändliche der Tragödie noch
mehr zu verdunkeln , als aufzuhellen .

Die Darſtellung bewegte ſich gleichfalls auf keinem ſonderlich

hohen Niveau . Vielfach hervortretende Unſicherheiten verriethen
eine offenbar übereilte Einſtudierung . Die Hauptrollen waren

in denſelben Händen wie bei der Aufführung des erſten Theiles .

Herr Blankenſtein gelangte erſt im 5. Akt als alter , erblin⸗

deter Fauſt zu einer durchſchlagenden Wirkung . Der Mephiſto⸗

pheles des Herrn Jacobi zeigte nicht immer das Tempera⸗
ment und die künſtleriſche Höhe , die wir ſonſt an dieſem treff⸗

lichen Darſteller gewohnt ſind . Herr Schreiner als Kaiſer
ſowie die Herren Neumann , Tietſch und Kökert , welche
die Großen ſeines Hofes repräſentirten , führten ihre Partien gut

durch , ebenſo Herr Bauer ( Wagner ) und Herr Löſch ( Bacca⸗

laureus ) . Frl . Walles verkörperte die Helena vorlrefflich ,

995 Frl . Berg als Euphorion war eine ſympathiſche Er⸗

ſchelnung . Das alte Paar Phtlemon und Baueis wurde von

Herrn Hecht und Frau De Lank dargeſtellt , der Wanderer
von Herrn Stury . Frl . v. Rothenberg copirte trefflich

die Sorge . Was die muſikaliſche Beigabe von Eduard Laſſen

anlangt , die den 2. Theil noch intenſiver umwuchert als den erſten , ſo

kann dieſelbe auf Originalität keinen Anſpruch machen . Manch⸗

mal trifft ſie die Stimmung des Gedichts gut , ſehr oft iſt ſie

aber eine Beiwerk , deſſen man recht wohl entrathen könnte .

Warum läßt man das Schauſpiel nicht rein Schauſpiel ſein ?

Beim „ Fauſt “ wirkt die Muſik nicht ſelten geradezu wie Sirenen⸗

geſang , ſie lockt von dem Erfaſſen des ſich dramatiſch Ent⸗

wickelnden ab und trägt nicht zum Verſtändniß bei . Uebrigens

wurde ſte von dem Orcheſter unter der Leitung des Herrn

Orcheſterdirektor Schuſter beſtens exekutirt . Wenn bei der dies⸗

maligen Theilung des „ Fauſt “ die beſſere Hälfte zugefallen iſt ,

ob den A⸗Abonnenten , öder den B⸗Abonnenten , iſt ſchwer zu

ſagen . Eine der Bedeutung des großartigen Dichterwerkes ent⸗

ſprechende Aufführung haben beide nicht geſehen . Sie war ein

raſcher und gewagter Wurf , der ſeinem Urheber am bedeutungs⸗

vollen Schluſſe der Spielzeit nicht der Ruhm einer vorbe⸗

reitenden , zielbewußten und künſtleriſch feinſinnigen Regie ein⸗

zubringen vermag . , H, M.

Geſtern Abend fand vor gut beſetztem Hauſe die hun⸗

dertſte Vorſtellung des „ Lohengrin “ am hieſigen Hoftheater
tatt .0

Theater⸗Notiz . Von der Intendanz wird uns geſchrieben :
Fräulein Toni Kaden iſt vor aus dem Verband

des Mannheimer Hoftheaters geſchieden , weil es der Inten⸗

danz unmöglich war , dieſelbe neben Frl . ausreichend
zu beſchäftigen . Da Frl . Hofmann mit Schluß dieſer Spiel⸗
zeit ſich überhaupt von der Bühne zurückziehen wird , hat ſich

3 5 Intendant Praſch bereits vor geraumer Zeit an Frl .
aden mit der Anfrage gewandt , ob ſie wieder in den Ver⸗

band des Mannheimer Hoftheaters treten wolle . Frl . Kaden

hat ihren Vertrag mit dem Stadttheater in Preßburg auf

gütlichem Wege gelöſt und iſt vom 1. September d. J . ab

für das Mannheimer Hoftheater verpflichtet worden . — Herr

Georg Engels , der berühmte Komiker des deutſchen Thea⸗

ters in Berlin , welcher in voriger Spielzeit hier mit großem

Beifall gaſtirte , wird in dieſer Woche in verſchiedenen Haupt⸗
rollen ſeines umfangreichen Repertoirs am hieſigen Hoftheater

aſtiren . Vormerkungen werden von heute ab an der Tages⸗

faſße in Empfang genommen .
Ferdinand Langers „ Pfeifer von Hardt “ wurde am

erſten Feiertage im Karlsruher Hoftheater anläßlich des

badiſchen Sängerbundesfeſtes zum erſten Male und zwar als

aufgeführt . Die Oper erzielte einen großen

zrfolg . Herr Langer , welcher der ganz vorzüglichen Auf⸗
führung beiwohnte , wurde nach jedem Aktſchluſſe wiederholt

gerufen und durch Lorbeerkränze ausgezeichnet . Geleitet wurde

die Oper von Herrn Hofkapellmeiſter Gorter .

— —ẽ¼

Neueſte Nachrichten und Celegramme .
( Privat⸗Telegramme des „General⸗Anzeigers “ . )

* Berlin , 3. Juni . Der hieſigen chileniſchen Ge⸗

ſandſchaft iſt folgende Meldung zugegangen : Bei der

geſtrigen Eröffnung des Kongreſſes theilte der Präſident
der Republik Chile in ſeiner Darlegung der Finanzlage
des Landes Folgendes mit : Im Jahre 1884 betrugen die

Staatseinnahmen 15,900,000 M. mehr als die Aus⸗

gaben ; im laufenden Jahre dürften die Einnahmen nach

gewiſſenhafter Veranſchlagung die Ausgaben um 14 Mill .
M . überſteigen . Der auswärtige Handel Chiles im

*

Jahre 1894 ſtellte ſich auf mehr als 350 Millionen M .

Die angeführten Summen verſtehen ſich in Gold .
* Berlin , 3. Juni . Der Kaiſer empfing heute

Nachmittag 4 Uhr den Reichskanzler Fürſten Hohenlohe
im Neuen Palais zum Vortrag .

Berlin , 3. Juni . Reichskanzler Fürſt zu Hohen⸗
lohe iſt heute Abend mit den Staatsſekretären Dr . v.

Boetticher und Freiherrn von Marſchall nach Kiel abge⸗

reiſt , um von da an Bord des Amerika⸗Dampfers „ Pa⸗
latia “ der Hamb . Amerik . P . A. G. eine Probefahrt

auf dem Nordoſtſeekanal zu unternehmen Miniſter von

Köller , welcher gleichfalls an der Fahrt theilnimmt , be⸗

findet ſich bereits in Hamburg .
* Berlin , 3. Juni . Der Staatsminiſter und frühere

Juſtizminiſter Dr . v. Friedberg iſt geſtern Abend 8 Uhr
hier geſtorben .

Aachen , 3. Junf . Der hierſelbſt ſtattfindende
Senſationsprozeß Mellage , bei dem es ſich um

angebliche Freiheitsberaubung und unmenſchliche Behand⸗

lung eines aus Schot land ſtammenden kath . Geiſtlichen
Namens Forbes im Alexianerkloſter zu Marieberg in

der Nähe hierſelbſt handelt , wird noch einige Tage in

Anſpruch nehmev . ( Wir kommen gelegentlich auf die

Verhandlungen , die wir in Folge Raummangels nicht

ausführlicher bringen können , zurück . Die Red .d. „ . ⸗A. “ )
Potsdam , 4. Juni . Der Graf v. Flandern

iſt geſtern Abend mit ſeinem Se abgereiſt . Prinz
und Prinzeſſin Karl von Hohenzotlern gaben dem hohen

Gaſte bis zur Bahnſtation das Geleit .
* Paris , 3. Juni . Heute Vormittag wurde der

internationale Congreß der Bergwerksarbeiter eröffnet .
Zum Vorſitzenden wurde Cavaignac gewählt .

* Madrid , 3. Juni . Ein Major der Reſerve drang
heute Mittag in das Büreau des Generalkapitäns von

Madrid Primo Boivera ein und gab 2 Rervolverſchüſſe
auf ihn ab, von denen einer traf und den General ſehr

ſchwer verletzte . Die Ordonnanz verwundete den Attentäter ,

welcher ſofort verhaftet wurde . Derſelbe ſoll an Ver⸗

folgungswahnſinn leiden .

Madrid , 4. Juni . Infolge des Attentats auf

den Generalkapitän Primo Rivera beſtellte die Königin⸗
Regentin das Gartenfeſt , welches morgen im Königlichen
Park ſtattfinden ſolle , ab . Die den Verwundeten be⸗

handelnden Aerzte erklärten , daß die Heilung möͤglich ſei ,

wenn nicht eine Lungenentzündung hinzutrete .
* London , 3. Juni . Nach einem Telegramm des

Reuterſchen Bureaus aus Beirut iſt ein britiſches Ge⸗

ſchwader , beſtehend aus 17 Schiffen , heute dort eingetroffen .
* London , 4. Juni . Nach weiteren Meldungen iſt

in dem Befinden Gladſtones , der bereits ſeit Samſtag
in Folge Erkältung das Zimmer zu hüten gezwungen

iſt , eine merkliche Beſſerung eingetreten .
* Lima , 4. Juni . ( Reutermeldung . ) Eine zur

Küſte gekommene Fluthwelle unterbrach die Kabelver⸗

bindung zwiſchen Callao und Aricz . Aus Mollendo

md anderen Häfen werden beträchtliche Schäden ge⸗

meldet .

Neuſatz , 4. Juni . 45 Arbeiter ſetzten bei Beocſin

üker die Donau . Das Fahrzeug kippte um . 12 Arbeiter

ertranken , die übrigen wurden gerettet .
* Waſhington , 3. Juni . Die Beamten des Staats⸗

ſchatzes ſind überzeugt , daß das Defizit des mit dem 30 .

d. Mts . endigenden Finanzjahres 44 Mill . Doll . nicht

überſchreiten wird ; für Juni wird jedoch ein Anwachſen
des Defizits um 10 Mill . erwartet .

New⸗Hort, 3. Juli . Infolge der in den Ver⸗

einigten Staaten herrſchenden außerordentlichen Hitze wurde

in verſchiedenen Eiſenwerken der Union die Arbeit einge⸗

ſtellt . Viele Perſonen ſtürzten vom Hitzſchlag getroffen

zu Boden ; mehrere davon ſind geſtorben .
Shanghai, 3. Junf . Reutermeldung . Na

bis
eingegangenen Meldungen iſt in den Tagen vom

31 . Mai in Tſchingtu in der Provinz Sitſchwan das

Beſitztum des katholiſchen franzöſtſchen Miſſionars , ſowie
dasjenige der proteſtantiſchen Miſſionare aus England
und Amerika von Aufrührern zerſtört worden . Die Miſ⸗

ſionare ſelbſt ſollen ſich in Sicherheit in chineſiſchen Amts⸗

gebäuden befinden .
Pokohama , 4. Juni . Das Reuter ' ſche Bureau

meldet : Nach einem Telegramm aus Formoſa ſind

japaniſche Truppen am Mittwoch in der Nähe von Ke⸗
lung gelandet . Es folgte ein heftiges Gefecht, in welchem

die Chineſen ſchwere Verluſte erlitten .

New Pork , 29 . Mai . ( Drahtbericht der White Star

Linie , Liverpool.) Dampfer „ Teutonic “ , am 18 . Mai ab
Liverpool , iſt heute hier angekommen .
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E 4, 6, am Fruchtmarkt untere



Mannheim , 4 . Juni .

ſzeigen
Aonkursverfahreu.

Das Konkursverfahren
über das Vermögen
des Gaſtwirths Gott⸗
lieb Blum , Mann⸗

heim betr .
In rubriz . Sache erfolgt Schluß⸗

vertheilung , wozu Mk. 4137,64
verfügbar ſind . 65720

Laut dem bei Großh . Amtsge⸗
richte deponirten Schlußverzeich⸗
niſſe ſind dabei
Mk. 83,16 bevorrechtete

„ 30660,86 unbevorrechtete For⸗
derungsbeträge zu berückſichtigen

Mannheim , den 1. Juni 1395.
Der Konkursverwalter .

Georg Fiſcher .

Votnamensänderung.
No. 10117 . Kaufmann Wolf

Kahn⸗Hut hier , geb. am 1. Auguſt
1861 in Gemmingen , hat ſeinen
Vornamen in Wolfgang umge⸗
ändert . 65738

Mannheim , 30. Mai 1895.
Großh . Amtsgericht IV .

Gießler .

Ladung .
No 17258 . Der am 8.Sep⸗

tember 1866 zu Zeuthern geborene
ledige Hausknecht Johann Michael
Speicher , zuletzt wohnhaft in
Mannheim , 0 Zt . unbekannt wo,
wird beſchuldigt , daß er als be⸗
urlaubter Reſerviſt ohne Erlaub⸗

ausgewandert iſt .
ebertretung gegen § 860 Ziff . 3

. ⸗Str . ⸗G. ⸗B.
Derſelbe wird auf Anordnung

des Großh . Amtsgerichts
Abth . 6 — hierſelhſt auf :
Samſtag , den 20 . Juli 1895 ,

Vormittags 8 Uhr
vor das Gr . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentſchuldigtemAusbleiben
wird derſelbe auf Grund der nach
§ 472 Abſ . 2 u. 3 Str . ⸗P. ⸗Ordg.
von dem Hauptmeldeamt hier aus⸗
geſtellten Erklärung vom 2. April
1895 verurtheilt werden .

annheim , 31 Mai 1895.
er Gerichtsſchreiber Großh .

Amtsgerichts .
Staudt . 65687

Brkauntmachung .
Die Vornahme einer

Berufs⸗ und Gewerbe⸗

zählung betr .

No . 17246 . Die durch

Reichsgeſetz vom 8 . April
d. Is . angeordnete Vornahme
einer Berufs⸗ und Ge⸗

werbezählung iſt durch
Beſchluß des Bundesrathes
auf den 14 . Juni feſtgeſetzt
worden. 65552

Der Stadtrath hat mit

deren Leitung auf dem Ge⸗

biete der Stadt Mannheim
eine Commiſſion und mit

der Ausführung das ſtaliſtiſche
Amt beauftragt , welche hier⸗
über das Nähere bekannt

machen werden .

Der Stadtrath gibt ſich
bei der ſo oft erprobten
Opferwilligkeit der Bewohner
Mannheims der Erwartung
hin , daß die Bewohner und

Gewerbetreibenden Mann⸗

heims es ſich angelegen ſein
laſſen werden , die auf
den Zählungs⸗Formularen
ihnen vorgelegteu Fragen
mit aller Sorgfalt und

Gewiſſenhaftigkeit beantwor⸗

ten und den mit der Ver⸗

theilung und Einſammlung
der Formulare ſowie mit den

Reviſionsnachfragen Beauf⸗

tragten ihre Aufgabe thun⸗
lichſt erleichtern .

Nach § 5 des Reichsge⸗
ſetzes ſind diejenigen , welche

die Fragen wiſſentlich falſch
beantworten oder die Angaben
verweigern . mit Geldſtrafen
bis zu 30 M. zu beſtrafen .

Mannheim ,28 Mai 1895 .

Der Stadtrath :
Beck .

Seeger .

Lagerplatz⸗Verpachtung .
No. 2004. Der ſeither von

errn Zimmermeiſter Plöſch im
chſenpferch jenſeits des Neckars

innegehabte Lagerplatz im Flächen⸗
maß von 1000 qm. ſoll ander⸗
weitig verpachtet werden .

Termin zur öffentlichen Ver⸗
ſteigerung wird hiercit auf ?
Mittwoch , den 5. Juni 1895 ,

Vormittags 9¼ Uhr
in unſerem Büreau P 6 No. 20
8. Stock anberaumt . 65453

Mannheim , den 25 Mai 1898
Tiefbguamt

Kaſten

mis⸗ und
Oeneral - Anzeiger . 5. Seite .

Zum 1. September l. J. ſolldie Kantine auf der Eompot⸗
fabrik an der Seckenheimerſtraße
nebſt den dazu gehörigen Wohn⸗
ungsräumen im Submiſſionswegeneu verpachtet werden . 65626
„ Kautionsfähige Bewerber wollen
ihre Angebote in verſchloſſenem
Couvert mit der Aufſchrift :
„ Kantine auf der Kompoſtfabrik“18 zum 7. Juni Il. Js Vorm
11 Uhr auf dem Geſchäfts⸗7 15 des Unterzeichneten

eubau 8 — einreichen , wo⸗
ſelbſt zu dem angegebenen Termin
die Eröffnung der eingelaufenen
Offerten in Gegenwark etwa er⸗
ſchienener Bieter erfolgt .

In dem bezeichneten Geſchäfts⸗
immer können auch während der
zureauſtunden die näheren Be⸗

dingungen eingeſehen werden .
Mannheim , 29. Mai1895.

Verwaltungsrath der ſtädtiſchen
Abfuhranſtalt :

Martin .

Bekanntmachung .
No, 15874 . Das Anſtreichen

der 68 öffentlichen Feuermelder
ſoll im Wege des öffentlichen An⸗
gebots vergeben werden .

Bewerber wollen ihre Angebote
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen bis längſtens 65708

Freitag , den 7. Juni l. Is . ,
Vorm . 10 Uhr

im Rathhaus II . Stock , Zimmer
No. 4, einreichen , zu welcher Zeit
die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter ſtattfindet .

Die Bedingungen ſind auf dem
Feuermeldebureau , Kaufhaus , ein⸗
zuſehen .

Mannheim , den 24. Mai 1895 .
Der Stadtrath

Martin . Lemp .

Dung⸗Perſteigerung .
Donnerſtag , den 6 Juni 1895 ,

Vormittags 11 Uhr
läßt der landwirthſchaftliche Ver⸗
ein den vorhandenen

in T 2, 14 gegen Baarzählung
öffentlich verſteigern . 65700

Die Farren⸗ und Hengſt⸗
Commiſſion .

Hansverſteigerung.
Das zum Nachlaſſe des Kut⸗

ſchers Wilhelm Kögel dahier ge⸗
hörige Wohnhaus Lit . E 6, 5, ge⸗
legen neben Adrian Laible und
Franz Dochnahl Kinder , taxirt zu
Mk. 12,000 — wird am
Mittwoch , den 5. Juni d. J8 . ,

Nachmittags 3 Uhr
in dem Amtszimmer des unter⸗
zeichneten Notars , woſelbſt auch

10N
die Bedingungen einge⸗

ehen werden können , öffentlich
verſteigert . 65028

Mannheim , 15. Mai 1895.
Woerner , Gr. Notar , B 2. 8.

Iwangs⸗Perßeigerung .
Mittwoch , den 5. ds . Mts . ,

Nachm . 2 Uhr
werden durch mich im Pfandlokal
2 4 No. 5 hier : 65729

2 Kaſſenſchränke , 2 große Bü⸗
cherſchränke , weiſ. Waſſerreſervoir ,
1. Perforirmaſchine , 1 Kleider⸗
ſchrank , 1 Kanapee , 1 Eisſchrank
u. A. öffentlich gegen Baarzahl⸗
ung verſteigert .

Mannheim , den 3. Juni 1895.
Brünninger⸗

Gerichtsvollzieher , M I1, 9.

Zwangs⸗Yerſteigerung .
Mittwoch , den 5. Juni d. Is . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
dahier 65736

2 Kaſſenſchränke , 3 Grabſteine ,
1. Tiegeldruckmaſchine , 1 Papier⸗
ſchneidmaſchine , 1 Kordelmaſchine ,
1 großer Schreibpult mit Aufſatz ,
1 Ladentheke , 1 großer Waaxen⸗
ſchrank , 1 Regal mit Schubladen ,
3 Kanapee , 1 Kleiderſchrank , 1
Balkonwaage mit Gewicht , 1 De⸗
eimalwaage , 7 Bilder und ſonſt
Verſchiedenes im Vollſtreckungs⸗
wege gegen Baarzahlung öffent⸗
lich verſteigern .

Mannheim , den 4. Juni 1895.
Ebner ,

Gerichtsvollzieher N 4, 4.

Skkanntmachung . u
Der hinter den Eiſenbahnar⸗

beiter Otto Papendieck u. Gen .
wegen Betrugs erlaſſene Steck⸗
brief vom 10. 6. 92 hat ſich hin⸗
ſichtlich des Johann Weſſel aus
Inſterburg erledigt . G 62/2 .

Stadtilm , den J. Juni 1895.
Fürſtl . Schwarzb . Amtsgericht .

Gr . Bad. Fabrikinſpekton .
Donnerſtag , den 6. Juni d. Is . ,

Abends von 8 Uhr
an wird in Maunheim im Lokale
des Arbeiterbildungsvereins da⸗
ſelbſt ein Beamter der Fabrikin⸗
ſpektion für Arbeitgeber insbe⸗
ſondere aber für Arbeitnehmer zu
ſprechen ſein . 65737

Die am 1. Juli er .

fälligen Coupons un —
Serer Pfandbriefe werden
bereits vom 15 . Juni

er . ab an unserer Kasse

in Berlin und an den

bekanntenZahlstellen ein -

gelöst , 6570

Fommersche

IRypotheken- HAotienbank.

Bekannkmachung .

während den üblichen Geſchäfts⸗

Krei
Zwangs⸗Herſteigerung .

Mittwoch , den 5. Juni d. Is . ,
Nachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokal Q 4, 5:
5 Kiſtchen Eigarren , 1 Waſch⸗

kommode , 1 Nähmaſchine , 1 Bett ,
2 Uhren , 1 Nachttiſch , 1 Crucifix ,
J. Koffer und 1 Bierſervice , 9
Gläſer , 1 gold . Ring , 1 Seſſel ,
1 Kaſſenſchrank , 2 Glasſchränke , 8
Regale und 1 Ladentheke gegen
Baarzahlung öffentlich verſteigern .

Mannheim , den 4. Junt 1895
Freimüller , 65725

Gerichtsvollzieher , D 5, 4.

Zwangs⸗Verſteigerung .
Am Mittwoch , 5. Juni d. Is . ,

Nachm . 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5

1. Büffet von Eichenholz , 1
Spiegelſchrank , 1 Sekretär , 1
Waſchkommode mit Marmorplatte ,
1 werthvoller Regulateur , 1Aus⸗
ziehtiſch von Eichenholz , 2 Cham⸗
pagnerkühler , 2 Nachttiſchchen mit
Marmorplatte , 1 Nähtiſchchen , 1
Chiffonier , 1 Spiegel mit Eichen⸗
holzrahmen , 1 Divan , 3 Rohr⸗
ſtühle , 2 Paar Vorhänge von
braunem Stoff , 5 Draperien mit
Zubehör , 1 Nähmaſchine , 1 Boden⸗
teppich , 1 Hängelampe , 1 Wecker⸗
uhr , 15 Kiſtchen beſſere Cigarren
gegen Baarzahlung öffentlich ver⸗
ſteigern . Die Gegenſtände ſind
neu . Die Verſteigerung findet
beſtimmt ſtatt .

Mannheim , 4. Juni 1895.
Schuhmgacher .

Gerichtsvollzieher , B 4, 7.

Heſffentliche Nerſteigerung .
Donnerſtag , den 6. Juni 1893 ,

Nachm . 5 Uhr
werde ich im Börſenlokale hier ,
Litera E 6 No. 1, im Auftrage

3 Stück Stammactien
der vereinigten Holzinduſtrie Augs⸗
burg und ein Genußſchein gegen
Baarzahlung öffentlich verſteigern

Mannheim , den 1. Juni 1895
Störk , 65717

Gerichts vollzieher , C 1, 12.

Zuangs⸗Nerſteigerung .
Mittwoch , 5. Juni 1895 ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 8

1 Gasmotor

¼ Pferdekraft , im Vollſtreckungs⸗
wege gegen Baarzahlung öffent⸗
lich verſteigern . 65735

Mannheim , 3. Juni 1895 .
Hibſchenberger ,

Gerichtsvollzieher .

Verſteigerung von Klee .
Donnerſtag , 6. Juni a. . ,

Vormittags 10 Uhr
wird das ägniß an Klee —Ertreé
erſter Wſcen ebender chemiſchen Fabrik von Georg
Carl Zimmer in Mannheim
( jenſeits des Neckars ) belegenen
Kleeacker loosweiſe , zahlbar
Martini , verſteigert . 65722

Die näheren Bedingungen können
auf dem Burcau beſagter Firma
eingeſehen werden , allwo auch
die Verſteigerung abgehalten wird .

Heugras⸗Verſteigerung .
Das Heugras von ca. 1100

Morgen Wieſen zu Seehof , ohn⸗
weit Hemsbach , wird 65638
Donnerſtag , den 6. u. Freitag ,

den 7. Juni l. J .
Morgens um 9 Uhr beginnend

und zwar am erſten Tage im
oberen , am zweiten Tage im
unteren Theile des Gutes in den
auf ſolchem errichteten Hallen loos⸗
weiſe verſteigert . Großſteigerer
können koſtenfreie Einſcheuerungs⸗
räume erhalten .
Für die Frhl . v. Heyl ' ſche Buts⸗

Verwaltung :
Ehrhardt , Rentmeiſter .

Jorſtbeuirk Schwetzingen.
Submiſſiousweiſer Holzver⸗

kauf.
In den durch den Fraß der

Spannerraupe zerſtörten Forlen⸗
beſtänden des Domänenwaldes
„Schwetzinger Hardt “ kommt im
laufenden Jahre folgendes Nutz⸗
holz zum Einſchlag⸗ : 6572ʃ

1. c. 500 Fm. forlene Stämme ,
geringſter Zopfdurchmeſſer 20 em. ,
hauptſächlich zu Schwellenholz ge⸗
eignet , Länge mit dem Käufer zu
vereinbaren .

2 Cc. 4000 Fm forlenes Gruben⸗
holz , Länge mindeſtens 4 nl. ge⸗
ringſter Zopfdurchmeſſer 8 em.

Das Holz wird ohne Rinde ge⸗
meſſen und mit der Ninde abge⸗
geben ; dasſelbe lagert in der
Nähe der Landſtraße in der Ent⸗
fernung von 4 Kilometern vom
Bahnhof in Schwetzingen und 7
Kilameter vompockenhelmer Bahn⸗
hof. Zahlungsfriſt bis März1896
Kaufliebhaber wollen ihre Ange⸗
bote ſchriftlich und verſiegelt nach
beiden Sortimenten getrennt bis
Freitag , den 14. Juni d. Is

Morgens 11 Uhr
bei der Bezirksforſtei Schwetzingenmit der Aufſchrift „ Submiſſions⸗
weiſer Holzverkauf “ einreichen ;zu
genannten Zeit findet die Eröff⸗
nung der Angehoteſtatt ,zu welche
die Kauflieb er eingeladen
werden Die näheren Bedingungen
können bei de zirksforſtei ein⸗
geſehen w

MWSin .
Guter Tiſchwein , weißen , von

Pfg . per rothen
Flaſche
hen

per
10 FlaſeAbr liger

gurantirt rein 54357
Schleyer , L 12 , 5a .

auf dem neben

Krieger - Verein .
Diejenigen Kameraden , welche

eine Penſion aus dem Reichs⸗
Juvalidenfonds oder aus der
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Stiftung für
deuiſche Invaliden beziehen ,
werden erſucht , dem Vorſtande
ſchriftlich mitzutheilen , ſeit wann
und in welcher Höhe dies der
Fall iſt .

Ebenſo mögen diejenigen Kriegs⸗
veteranen , welche glauben , zu einer
Penſion berechtigt zu ſein , das dem
Vorſtande mit Angabe der
Gründe ſchriftlich zur Kenntniß
bringen . 65460

Der Dringlichkeit der Sache
wegen wird um umgehende Er⸗
ledigung gebeten .

Der Vorſtand :
Seiler .

Verein derRilter . Eifernen
Krenzes im Großherzogthun

Baden .
AmDienſtag ,den 4. Juni . J ,

Abends ½9 Uhr
in dem Nebenlokal

FEin .Weinberg “ , Lit . D 5, 4 (Ein⸗
gang im Thorbogen rechts ) eine

Vekeins⸗Herſammlung
ſtatt , wozu hiermit höflich ein⸗
geladen wird .

Tages⸗Ordnung :
1. Wichtige Mittheilungen .
2. Beſprechung der Tagesord⸗

nung für die nächſte Delegirten⸗
Verſammlung .
Mit kameradſchaftlichem Gruße !
65726 Der Vorſtand .

Arb . - Fortb . - Verein
R 3 , 14 .

Donnerſtag , den 6. . , Abends
von 8 Uhr ab wird ein Be⸗
amter der Großh . Fabrikin⸗
ſpektion in Karlsruhe für Ar⸗
beitgeber , insbeſondere aber für
Arbeitnehmer in unſerem Lokal
zu ſprechen ſein , worauf wir zu⸗
nächſt unſere Mitglieder , aber

merkſam machen . Die Unterrichts⸗
ſtunden und Bücherausgabe fallen
an dieſem Abend aus . 65733

Der Vorſtand .

Maunheimer Sängerkreis.
Heute Abend ½9 Uhr

Probe . 6363

Neutſche Generalfechtſchule
Lahr .

Verband Mannheim .
Cigarrenabſchnitte , Stankol ,

ſ9 enkapfeln , gebrauchte Fla⸗
chenkorke , alte Bücher , abgeſchrie⸗

bene Stahlfedern , Kupfer , 1 75
Zink , Meſſing , alle Arten Brief⸗
marken ſind erwünſchte Sammel⸗
gegenſtände und werden bei Rech &⸗
Reinhard , E 1, 10, J . Kunz⸗
mann , U 1, 1b, Reſtauration J .
Förderer , Neckargärten und in
IK 9, 16 , 4. Stock entgegenge⸗
nommen , größere Quantitäten
und Papierabfälle durch unſeren
Diener abgeholt . — Allen Gebern
herzl . Dank . 41777

Der Verband .

Anateur⸗Photographen⸗
Verein Maunheim.

Unſere nächſte 65714

Plenar⸗Sitzung
findet ſtatt am Mittwoch den 5.
Juni , erſt am Mittwoch den 12.
Juni im „ Weinberg “ , D 5, 4,
Eingang Hofthor rechts parterre
ſtatt . Die Vereinsverſammlung
am 5. Juni fällt aus .
65714 Der Vorſtand .

Conſervatoriſch gebild . Dame
ertheilt Muſikunterricht bei
mäßigem Honorar . Näheres
im Verlag , 65758

Zitherunterricht
ertheilt gründlich 65127

J . Lang , Q 3 , 14 ,
Dirigeut des Mannheimer und

Ludwigshafener Zitherclub

s⸗Verkündigungsblatt .
Actien⸗Geſelſchaßtfür Ehemiſche Indudtie

MANNHEIM .
Laut Beſchluß der heutigen Generaloerſammlung unſerer
Aetionäre gelangt die Dividende für das Geſchäftsjahr 1894

mit 7 M

No .

70 per Actie
vom 1. Juli ab gegen Einlieferung des Dividendenſchei

8 6
nes

5713
in Mannheim bei unſerer Geſellſchaftskaſſe
＋ 77 11
I 1
„ Berlin 15

„ Frankfurt „ „

„ Köln

1 Stuttgart „ den

zur Auszahlung .

Köſter ' s Bauk . ⸗G .

der Maunheimer Bank

Deutſchen Bauk

Filiale der Deutſchen
Bank

dem A . Schaffhauſen ' ſchen
Bankverein

Herren G . H. Keller ' s

Söhne

Mannheim , den 31. Mai 1895 .

Der Vorstand .

Coacspreise
der

Städt . Gas⸗ und Waſſerwerke
vom 1. Mai dſs . Is .

Mik . . 90 Pf . )Coancs I. Sorte
Coges für Füllöfen

ab bis auf Weiteres :

. 10 „
br . 100 Kilo .

Bei Abnahme von mehr als 500 Kilo frei an ' s Haus geliefert .
Mannheim im Mai 1895.

63440 Die Direction .

Nächſten Mittwoch , den 5. Juni d. J . in unſerem Wereins
Lokal „ Zum Erbprinzen “ , O 5, 1

Monats⸗Hauptverſammlung
in welcher der 1. Vorſitzende des Süddeutſchen Stenographenbundes
Stolzeſcher hule , Herr S. Nördlinger aus Cannſtakt , über die am
14. und 15. Juli d. J . in Karlsruhe abzuhaltende Bundes⸗Haupt⸗
verſammlung berichten wird

Wir laden unſere verehrl . Mitglieder mit der Bitte um zahl⸗

leh
bedeutend billiger

Ponlarden , Günſe
Enten , Hahnen

Blaufelchen
Julm , Skezungen

Turbot , Hummer

Forellen .

Jab. Schiok
Gr . Hoflieſeraut .

2, 24 , u. d. Theater .
Pianinos

vorzüglein Ton u. Bauart , empfiehlt
zu noch nie gebotenen Preiſen .

K. H. Schmidt , 60666
Muſikhaus , Mannheim , 6 3,11 .

Briefmarken , ca. 17010 0 Sortev, 60 Pfg . — 100
verſchiedene überſee⸗

iſche . 50 Mk. — 120 beſſere
europäiſche 2,50 Mark bei G.
Zechmeyer , Nürnberg . Ankauf .
Tauſch. 50672

FFF

Reparaturen
von Gold und Silberwaaren
fertigt am beſten und billigſten
die Goldwaareufabrik von

Wilh . Rixinger .
51279

gegenüber dem „rothen Schaf “ .
Ankauf von altem Gold⸗ u Silber

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute Abend 7 Uhr verschied plötzlich infolge eines

Herzschlages unser lieber Bruder , Schwager und Onkel

Refr Heinrich Weiss
Privatmann

in seinem 67 . Lebensjahre .

„ Um stille Theilnahme bitten

Die frauernden Iinterbliebenen .
Mannheim , 2.

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , den 4. Juni
1895 , Nachmittags 5 Uhr vom Trauerhause F 7, 14 aus .

Juni 1895 .

„ reiches und pünktliches Erſcheinen hierzu höfl. ein .auch andere Intereſſenten auf⸗ 65702
id pünktliches Erſch hierzu höfl

Der Vorſtand .
N

Ananas - Erdbeeren
per Pfd . M. 1 bis M. . 50

Walderdbeeren

Tafeläpfel , Oraugen ze .

8 Reh
billiger geworden ,

Vorderſchlegel
„ per Pfd . 70 pf

Nagout 30 und 40 Pfg .
Hirſchbraten per Pfd . 75 Pf.
Junge Gäuſe , Enten ,

Hahnen , Tauben ,
Poularden , Capaunen ,

Suppeuhühner ,
lebende Wachteln 8

Fiſche alle Art . 8

J. Knab, E l, 5,
Breiteſtraße .

Hypothekengelder zu 3¾ %
auch auf gewerbliche Anlagen , in
höchſter Beleihungsgrenze vermit⸗
telt raſch und billig . 68663
Karl Seiler , Buchhalter

L I10 Nr . 9.

7*

Pianino ' s
vorzüglich in Ton u. Bauart , ſehr
preiswürdig bei 68543

Scharf & Hauk

Pianoforte⸗Fabrik , o 4, 4.

Klavierunterricht
ertheilt eine tüchtige , erfahrene
Lehrerin ( Meth . Münchener Con⸗
ſervatorium ) mit beſten Empfehlg .
8 Std . 6 Mk. 64789

K 4, I1 , 2 Treppen ,

65781



Sonntag , den 16 . Juni Nachmittags

Familien - Ausflug
nach Heppenheim und Umgegend ,

wozu wir die Mitglieder ſowie Familienangehörigen zu zahlreicher

Betheiligung freundlichſt einladen . 65612

Nüheres durch Rundſchreiben .
Der Vorſtand .

rrr ö

Luegloch
Weinreſtaurant .

Empfehle meine anerkannt vorzügl . Rhein⸗ ,

Pfälzer⸗ u . Moſelweine , prima Küche .

Feiner Mittagstiſch
im Abonnement incl . Wein zu 90 Pfg .

Irdl . Johalitäten . Nebenzimmer mit Pianins .

Beste Bedienung . Reelle Preise .

65855 Hans Bechtel . 5
— — ̃ —̇ ’ — . .

Wiesbaden . Hotel du Nord
Wilhelmſtraße .

Altrenommirtes Haus . Feinſte Lage , gegenüber dem Kurpark ,
dem neuen Theater u. Kurhaus , in nächſter Nähe der u. Poſt .

Mineral⸗ und Süßwaſſer⸗Bäder im Hotel .
Perſonenaufzug .

Penſtion während des ganzen Jahres .
O. Zlegler , neuer Beſitzer .

H . Sprenger ,
H 9 , 442 Möbelfabrik u . Lager H 9 , Aa .

Reichhaltiges Lager in Kaſten⸗ u. Polſter⸗Möbeln , Herren⸗

35 ſche , Betten , Matratzen , Spiegel , Stühle
u. ſ. w. 62549

Specialität : ganze Braut⸗Ausſtattungen in ſolider Aus⸗
führung zu den billigſten Preiſen .

Kohnlen .
Eine dem weſtfäliſchen Kohlenſyndikat nicht angehörende

Steinkohlen⸗Gruben⸗Actien⸗Geſellſchaft , welche eine vorzügliche
8 und Hausbrandkohle liefert , ſucht Verbindungen mit

annheimer Firmen behufs Betheiligung an regelmäßigen
Schiffsladungen . Offerten unter „ Glück auf “ Nr . 653829 be⸗

ſorgt die Expedition dieſes Blattes .

Ansing ans den Giilnandrs - Argisern der 50dt

Jabwigshafen a. Ah.
Mai. VBerkündete :
24. Athanaſ . Meier , Fabrikarb . u. Ida Rüth .
22. 9 Ackermann , Fabrikarb . u. Maria Mattern .

—

0

———

6485⁵¹

24. Karl Knoch , Eiſendreher u. Kath . Vogelgeſang .
25. Carl Flory, Zimmermann u. Maria Magd . Jahn .

ulius Wey, Bildhauer u. Katharing Bauer .

25. Joh. Philipp Schreiner , Wirth u. Katharina Richber .
27. Aug. Frick, Tüncher u. Maria Lorch .
27. Rud . Sigm. Adler , Fabrikant u. Franziska Alberti .

dam Seibert , Glaſer u. Maria Eliſab . Schnitter .
Ludw . Auguft Jung, Fabrikarb . u. Maria Falkenſtein .

1 1
5 Brehm , erer u. Maria Hepp .

Valent . Schubert , Metalldreher u. Eva Katharina Degen .
8

dehe
Andrae , Mechaniker u. Emma Helfrich .

25. Joh.
25. 5 riedrich Henzel , Schloſſer u. Anna Marig Jung .

888888
d —Herm . Joſef Wölfel , Tapezier u. Eliſ Katharing Steigmann⸗
29. Johann Wirth , Spengler u. Anng Maria Colliſy .
28. Jakob Unold , Kutſcher u. Katharina Stähly .
29. Heinr. Münch , u. Eliſabetha Roth .

10
Alots Bühler , Bierbrauer u. Karolina Diffinger .

at .
25. Seorg Schmelzer ,
25. Friedr. Balß ,

Getraute :
Fabrikarbeiter m. Anna Maria Jakob .

ikarb . m. Anna Maria Krauß .
25. Adam Deubert , Ziegler m. Anna Margaretha Heuſer .
28. Wilh . Brädler , Fabrikarb . m. Katharina Klein .
30. Peter Math . gen .

Heckheff, Kaufm . m. Maria Neuſchäfer .
Mai . eborene .
22. Joſef, S . v. Joſef Ritter , Maſchiniſt .
22. Johann 15 S. v. Frz . Adam Eichberger , Küfer .
21. Friedr. Gottlieb, S . v. Wilh. Hägner , Schuhmacher ,
24. Bruno Heinrich , S. v. Frz. Anton Harſt , Schreiner .
27. Anna Caroling , T. v. Guſt. Frdr . Trautwein , Metzgermeiſter .
24. Maria Katharina .
25. Elſa Anna , T. v. Gg. Streitel , Fabrikarbeiter .
19. Ella , T. v. Erdm . Brettſchneider , Schiffsbaumeiſter .

„ Wolfg . Amandus , T. v. Frdr . Herm . Heſſenmüller , Fabrikant .
21. Richard Adolf , S. v. Hermann Stuhl Bureaudiener⸗
22. Franz, S. v. Joh . Phil . Morweiſer , Victualienhändler .
21. Marg. Crescentia , T. v. Aug . Buſch , Müller .
25. 0 Maria , T. v. Gg. Böhm , Maurer .

liſabetha Barbara , T. v. Max . Benz , Lackirer .
„ Margaretha , T. v. Joh . Adam Jung, Tüncher .

25.
Frorz S . v. Franz Hermann , Zimmermann .

28. Georg Wilhelm , S. v . Wilh . Heinr . Hildwein , Fabrikarb .
28. Paul u. Emma , Zwillinge v. Joh. Adam Jung , Zimmermann .
24. Auguſt , S . v. Auguft Nerpel , Kellner.
25. Eugen Joſef , S . v. Joſef Aldert , Amtsgerichtsdienergehülfe .
25. Adam Georg , S. v. Adam Knötzele , Fabrikarb .
22. T. v. Adolf Hofmann , Vorarb .
28. Sofia, T. v. Johann Groh , Wagner .
28. ian Heinrich , S. v. Joh . Chriſtian Grün , Fabrikarbeiter .
28. Elſa , T. v. Jakob Weinand , Maſchinenmeiſter .
25. Anna , T. v. Euſt . Zuſann , Fabrikarb .
28. Kaxolina , T. v. Gg. Michl . Müller ,
29. HeinrichAdam , S. v. Burkard Spies, Eiſendreher .
28 . Wilhelm.

1550 Geſtorbene :
22. Rudolf Müller , 46 J . . , Eiſenbahnſekretär .

Emilie , 1 J . 3 M. . , T. v. Otto Casp . Maria Münch , Schloſſer
„ Carolina , 10 T. . , T. Frz . Wilh . Wenzel , Buchdrucker .
Wilhelm , 1 M. 22 T. . , S. v. Franz Gärtner , Schreiner .
„Conxrad , 1 J . 4 M. . , S. v. Job . Schmitt , Schloſſer .
„ Marg . , 2 J . a T. v. Daniel Frdr . Scharpf , Fabrikarbeiter .
Ludwig , 3 J . 5 M. . , S. v. Friedrich Siegel , Wwe .
Amanda Glas , 52 J . . , ledig gewerblos .
Eugen , 8 M. a , S . v. Daniel Frdr . Scharpf . Fabrikarb .
Marg . Johanna , 2 J. 4 M. . , T. v. Fafo Vetter , Eiſendr .

27. Eliſab . Barbara , 1 J. 4 M. . , T. v. Jakob Weber , Lackirer .

26, Barbara , 2 J 8 M. a , T. v. Joſef Winſtel , Schloſſer .
26. Maria Katharina , 2 T. a.

Katharina Eliſab . , 6 M. . , T. v. Adolf Geier , Maurer .
Richard , 1 J . 10 M. . , S . v, Herm . Scherer , Victualienhdlr .

27. Frieda, 5 ' . , T. v. Joſef Pfaadt , Fabrik⸗Wächter .
27. Barbara , 4 M a. T. v. Johann Mohr , Fabrikarbeiter .

Franz, 5 T. a . S. v Hermann , Zimmermann.

a

.

9350Plomben . !
rzlos Zahnziehen ,

Zahnreinigen ꝛc.
H . Stein , 8 I . 5 .

Sonn⸗ u. Werktags
64365

Sprechſtund :
von —6 U

Mainzet Jampf⸗Kärhberei
u . chem. Wäſcherei

Fr . Reitz , Mainz .
1 waſchen

1 Kleid zu färben

Auz
. —

woſcHerren⸗Auzug zu waſchen5
Mf. .50.

1 Hoſe zu waſchen
Mk. —. 70 .

1 Weſte zu waſchen
. 50 .

Tüllgardinen
a Blatt zu waſchen

Mk. —.60
Annahmeſtelle bei: 61264

Gust . Frühauf .
E 2 , 16 , Planken .

Friedr . Bühler
D 2 , 10 D 2 , 10

Corſetten , Weißwaaren⸗,
Wäſche⸗ und Ansſtattungs⸗

Geſchäft
empfiehltsich zur Anfertigung von

Braut - u . Kinder -

Ausstattungen
unter Zusicherung vorzüglicher
Ausführung und streng reeller
Bedlenung bei den billigsten

Preisen . 5847

Für Hausfrauen !
Gegen alte Wollſachen

aller Art liefert ſehr haltbare
Kleider , Unterrock⸗ u. Mantel⸗

ſtoffe , Damentuche , Buxkins ,

Strickwolle, Portieren , Schlaf⸗
u. Teppichdecken in den neueſten
Muſtern zu billigen Preiſen .

R . Eichmann ,
Ballenstedt a . Harz .

Annahmeſtelle u. Muſter⸗

lager bei Herrn Ph . Aug .
Feix , P 6, 6. 46102

Accepte
werden coulant discontirt
und Waaren beliehen . An⸗
träge befördert Rudolf
Moſſe , Frankfurt a. M.
unter W 2016 . 64300

Abfüll - Apparat
( Raabs Patent )
nach amtlicher

Vorſchrift mit
Luftanſauger und

ſelbſtthätigem
Verſchluß . Beque⸗
me Handhabung .
Größte Reinlich⸗
keit . Preis per

Stück M. . —.

die gedee e Proſpect umſonſt .

B . Oppenheimer

E3,1 Mannheim E 3 , J.

Alleinverkauf für Hier
und Rheinpfalz . ssoe

Telephon⸗Anſchluß unter Nr . 928.

Oypotheken⸗Gelder von 3 /
an auszuleihen . 6507

Jof . Schmies , O0 6, 6.

und bege kung On
91

fungentetdgebe, fsoh

Lelpzix ,dur e Buc
1

oh jede
Buehhahdlung.

Blutarme
ſchwächliche , nervöſe Perſonen ſoll⸗
ten Dr . Derrnehl ' s Eiſenpulper
verſuchen . Glänzend bewährt ſeit
29 Jahren als vorzüglichſtes Kräf⸗
tigungsmittel , ſtärkt die Nerven ,
regelt die Bluteirkulation ,
ſchafft Appetit und geſundes Aus⸗
ſehen . Alle loben es, wie un⸗
zählige Dankſchreiben beweiſen .
Schachtel M. . 50. Großer Er⸗
folg nach 3 Sch . Allein echt:
Königl . Priv . Apotheke z. weiß .
Schwan , Berlin , Spandauer⸗
ſtraße 77 aan

Gener al⸗Aunzeiger
znes

Helratha⸗Geſuch .
Ein Wittwer , Mitte 40er ( Hand⸗

werker ) mit 2 Kindern und einigen
1000 Mark baar , ſucht mit einem
tüchtigen Frauenzimmer oder
Wittwe , nicht unter 50 Jahre , be⸗
hufs ſpäterer Verehelichung in
Correſpondenz zu treten . Raefer⸗
enzen erbeten 65445

Strengſte Diskretlon wird zuge⸗
ſichert und auch verlangt .

Gefl . Offerten unter J. B. No.
65445 befördert die Expedition
dſs . Blattes .

Goldner Pfauen

P 4 , 14 .

Prima Apfelwein ,
Markgräfler Wein

¼ Lit . 25 Pfg .
Gg . Schütz .

Leinste Sect-Harken:

Extra feinf
(ChampagnerCurée) 3

92550

Lalserblnme
Blaue Marke . )

Von sierig
Gebrüder

Hoeh !

Uel. Bayer. und kgl .
dumän . Holflieſetauten .

Schaumwein -
Kellerei .

Vertreter :
J . W. Frey

C 1, 17. Maunbeim.

Patent⸗ u. techn. Burenn
von

F . Siebeneck
in Maun heim , L 11 , 29

ertheilt Auskunft und über⸗
nimmt Ausführungen in allen

Patent⸗ und Muſterſchutzange⸗
legenheiten . Anfertigung von
Zeichnungen unter billigſter
Berechnung . 51974

Meiner geehrten Kundſchaft zur
gefl . Nachricht , daß 61311

Strickarbeiten
während der Monate April , Mai
zu herabgeſetzten Preiſen aus⸗
geführt werden .

L . Schäfer

Maſchinenſtrickerei , ] 2, 7, l .

— — — — —
Mein Zinshaus

neu gebaut , gut vermiethet , vor⸗

r
rentirend in Ia Lage von

rankfurt , tauſche wegen Krank⸗
eit gegen ländliche Beſitzung .

Off . unt . N. F. 784 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. , Frank⸗
furt aMain . 65486

Mark 10,000
zu 4½ %, gute Hypotheke auf Ge⸗
ſchäftshaus , Stadtlage , ſof .

19
0

Off . sub 65525 an die Exp . d. Bl.

Es wird ſtets zum

Waſchen und Bigeln
( Glanzbügeln )

angenommen , ſowie Vorhänge
aller Art bei ſchöner Aus⸗

14 führung und billiger Berech⸗
nung prompt beſorgt . 63629

E 5 , 6 dritter Stotk .

Anfertigung
künstlicher und moderner

Haararbeiten ,
Perrücken , Toupets , Locken ,

Obignon ' s , Scheitel , Zöpfe ,
Stirnfrisuren , Haarketten ete .

Strengste Diskretien .

Heinr . Urbach ,
Perrückenmacher & Friseur

N , . 7/8 ,
Eeke der Kunststrasse .

( 150) Gefunden und beim Gr
Bezirksamt deponirt : 65754

ein Paar Kiuderhandſchuhe .

Mamicheln ; E .
Iwel große iu !

verkaufen .
62005 N d, 1 .

—

fVerloren
ging vom Zeughausplatz nach
O3Zeine Papierrolle ( 25 —30 em

lang ) , in welcher ſich Manu⸗

ſeripte u. Zeitungen befanden .
Der Finder wird gebeten , dieſe
Rolle ſofort im Eiſenbahn⸗
hotel Mannheim ( Dörgeloh ) am

Bahnhof abzugeben . 65745

Am Pfingſtſonntag eine Da⸗
menuhr mit goldener Kette ,
von G 8 bis Ballhaus , verloren

gegangen . Abzugeben gegen gute
Belohnung G 8 ,

2 65743

haltene 65877

Bade ⸗Einrichtun
( Douche⸗ u. Wannenbad )

eventuell auch ſeparat , zu kaufen

geſucht . Gefällige Angebote mit

Preisangabe unt . Nr . 65877 an
die Exped . ds . Bl . erbeten .

Deere Flaſchen kauft 63636
L. Herzmann , E 2, 12 .

Gebrauchte Champagner⸗
flaſchen kauft 6556

J . Streitenberger , J7 / 14.

Landauer⸗ und

Victoria⸗Wagen
gebraucht und neu geſucht.

Offert . mit Preis an Rudolf
Moſſe in Frankfurt a. M unt .

Z . 2195 . 65724

Ein Pianino
für bine Anfängerin wird zu
kaufen geſucht . Offerten mit
billigſter Preisangabe unter
B. S. 65755 an die Expedition .

TTTT . . .—. . . — — —
Kinderwagen , engl . Modell ,

gut erhalten , geſucht . Offerten
mit Preis unt . Nr . 65750 an
die Expedition d. Bl .

J

in Konſtanz ganz der Nenzeit
entſprechend gebaut u. einge⸗
richtet , welches jährlich eine
Ueberrente von M. 2800 . —
abwirft , iſt bei einerAnzahlung
von M. 15 —20000 billig
zu verkaufen . Das auf dem

Hauſe ruhende Kapital iſt zu
4 % verz . u. 10 Jahre unauf⸗
kündbar . Briefe unt . L. 8585

befördert Rudolf Moſſe ,

Müunchen . 65723

Ein größerer Complex Garten⸗
land , an 3 Straßen ſtoßend , mit
großer Zukunft , ganz oder ge⸗
theilt zu verkaufen .

Offerten unter No. 65072 an
die Expedition ds . Bl. erbeten

Ein Haus mit Einfahrt und
Magazin zu M. 55,000 zu ver⸗
kaufen . Miethserträgniß ceirca
M. 4000 . Offerten unt . Nr . 65071
bei der Expedition abzugeben .

Mehrere kleine Häuſer in der
Stadt von Mk. 10,000 bis Mk
25,000 zu verkaufen . 65073

Joſ . Schmies , O 6, 6.

Betheiligung .
Tüchtiger Kaufmann geſetzte⸗

ren Alters ſucht mit einei Einlage
von 10 —12 Mille Mark an einem
ſoliden beſtehenden Unternehmen
ſich zu betheiligen . Gefl . Off , sub
M. 6147 an Aahein &
Vogler , . ⸗G. Mannheim . 2

Hausverkauf .
Capitalanlage .

Ein zu 6 % rentirendes Haus
wegen Wegzugs zu verk . Off . unt .
Nr . 65139 an die Exped . d. Bl.

faſt neu,Pianino , eim Auftrag billig zu verkaufen .
64604 H 8, 20 , 2. St .

Pianino ,
w. gebr . gut erhalten , mit ſchönem
vollen Ton , billig zu verkaufen .
65054 M 4, 9.

Tafelklavier ,
ſehr gut erhalten , zu verkaufen .
65581 D 7, 16 , 2. St .

Verſch , neue Buffets ( wegen
Aufgabe derſelben ) zum Selbſt⸗
koſtenpreis zu verkaufen . 64171

H , 2, Möhelgeſchäft
Eine Wirthſchaftseinrichtung

zu verkaufen . 65534
Näheres K 1, 9, Laden .

—2 *
Salon - Pianino

neu , ſehr ſchön in Ton und Aus⸗
ſtattung , beſſeres Fabrikat , ſehr
preiswerth abzugeben . 58607

F 8, 15, 2 Stock rechts .

Täglich friſch gemolken
Ziegenmilch . 8 8. 2½. 655

2
3

Eine junge gelbe Dogge zu⸗
gelaufen Abzuholen geg. Futter⸗
geld u. Einrückungsgebühr
ARNIT 12 Suer . 5

Gebrauchte Brunnen⸗ , auch
Saug⸗ u. Druck⸗Pumpen , ſowie
verſchiedenes Brunnenbeſchläg ,
alt Eiſen und Blei und eine
Parthie alte Ziegel zu verkaufen .
65048 Rheinhänſerſtr . 55 .

Faſt neuer Schlaf⸗Divan
billigſt zu verkaufen . 64881

G 8, 27 , 8. Stsock.
Gut erhaltener kl. Kochherd

zu verk . Näh . im Verl . 65379

Ein opaler , polirtet Tiſch zu
verkaufen . K 1, 7. 64697

Neue Lamperie⸗ Bekleidung
und alte Fenſter billig zu verk.

Dammſtraße 33 .

Ein gebr . polfrien Fhlſſenſer
zu verk . H 7, %, 8. St . 65481

Slellen findel
Jüngerer Commis

mit ſchöner Handſchrift auf ein

Verſicherungs⸗Bureau zur
Aushilfe geſucht . Offert . unter
65494 an die Exped . ds . Bl . er⸗
belen . 65494

Für die hieſ . General⸗Agentur
einer Feuer⸗Verſich . ⸗Geſ. wird per
1. Juli cr. ein jungerer , tüchtiger
Beamter geſucht , der in der Be⸗
arbeitung der Dokumente einige
Gewandtheit beſitzt .

Offerten unt A. M. No. 65545

an die Exvedition ds . Bl . erb .

Geſucht zum ſofortigen Ein⸗
tritt ſelbſtſtändig arbeitende

Monteure
für electr . Lichtanlagen .
Electro⸗techniſches Inſtallations⸗

Bureau 65555

M . Becker ,
Sudwigshafen am Rhein .

Commis ,
angeh . , geſ . heller Kopf , ſelbſt .
Arb. , Buchh. , Cor. , flotte Schrift .
Eintritt ſofort . Off . u. Nr . 65711
an die Expedition ds . Bl .

Fücher Abpunentkuſamnitrun

Bilderverkänßer
nehme ich ſtets an gegen hohe
Proviſion . 63654
Marschall , Ludwigshafen ,

Mundenheimerſtraße 55 .

In einem hieſtgen Speditions⸗
geſchäft iſt die Stelle eines

ersten Spediteurs
zu heſetzen . 65710

Eintritt ſofort erwünſcht .
Gefl . Offerten unter Spedition

Nr . 65246 an die Exped . ds . Bl .

Ein junger Commis kann ſich
nach den Bureauſtunden einige
Tage lang Nebenverdieuſt er⸗
werben . Offerten mit Preisan⸗
gabe unter W. R. Nr . 65718 an
die Expedition ds . Bl .

Pfälzer Weinhandlung ſucht
für Mannheim und Umgegend

tüchtigen Vertreter
gegen gute Proviſton . Offerten
unter Nr 65446 an die Expedit.

Betheiligung .
Zu ſehr lucrativem , beſt fun⸗

dirtkem Fabrikunternehmen , wird

thätiger Cheilhaber ( Elxiß )
mit 50 —100 Mille Einlagekapital

geſucht, 65539
Off . unt . No. 65589 an die Exp .

dieſ . Zeitung .

Stadtkundiger Kutſcher geſucht .
64889 4 3, 17

Zu 2 Leuten ein beſſeres Mädchen
geſucht , welches kochen , häusliche
Arbeit verrichten und nähen kann .

Näh . in der Exped .
Ein braves , fleißiges Mädchen ,

welches bürgerl , kochen und alle
häusl . Arbeiten verrichten kann ,
gegen hohen Lohn geſucht . 64199

Näheres M 2, 18, 1 Treppe .
—Mädchen für häusliche Arbelt
aufs Ziel geſ. N 3, 17. 65591

Ein für
Hausarbeit aufs Ziel geſucht .

2 5, 19.65248
Ein küchtiges Nädchen für

häusliche Arbeit geſucht .
65311 G 8, 17.

Gewandte Maſchinennäherin
ſowie ſchulentlaſſenes Mädchen
für dauernde leichte Beſchäftig .
geſ . H 4, 12, 2. St . 65504

Tüchtige Mädchen finden u.

ſuchen Stelle . 65260

Frau Kiefer , B 6 , 7 .

Ein fleiß . Mädchen d. ſich willig
allen häusl . Arbeiten unterz , wird
auf Ziel geſucht . M 5, 1.

Köchin ſof , geſucht . D 8, 2. 87881
Eine tüchtige , perfekte

Köchin , welche längere 12855in einem feineren großen
Reſtaurant thätig war , wird

gegen hohes Salair ſofort
geſſtcht . Off . unt . Nr. 65553
an die Expedition d. Bl .

Ein ſolides Mädchen , das

gut bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit verſteht , aufs Ziel
geſucht . D 2, 9 , 1 Tr . 65734

mädch

Ein ordentl . ſchulentlaſſenes
Mädchen ſogl . 1 Kinde geſ .
Wirthſch z. Mühlauſchlößch .

Geſucht aufs Ziel : bürgerliche
Köchin , Haus⸗ und Zimmer⸗

en . 65749
Bokardt , 8 1, 11.

Mädchen für Küche u. Haus⸗
arbeit gegen hohen Lohn auf ' s
Ziel gef . G 7, 4, 2. St . 65752

Ein fleiß . Mädchen ſof . geſ.
65739 PD 3 , 4 , 1 St . hoch .

Ilellen ſuchen
Ein junger Mann , Anfang der

20er , niit guter Handſchrift ſucht
bei ſehr beſcheidenen Anſprüchen
Stellung auf einem Bureau als
Schreiber . Gefl . Off. erbet . unt .
Chiffre 63616 an die Exp . . .

4



Munnbeim , 4. Junt :
Senerabnzeiger .

Füchliger Architeht
übernimmt alle in das Baufach
einſchlagende Arbeiten zu den
billigſten Preiſen . Adr . unt . No.
55304 an die Exp . dſs . Bl .

Für ein junges ſtarkes

Mädchen
mit guter Schulbildung , ſchöner

andſchrift , wird eine geeignete
telle in einem Ladengeſchäft

mit Penſion im Hauſe , oder
auch zu einer feineren Familie
zur Beaufſichtigung der Kinder ,
oder zur Stütze der Hausfrau ,
ſowohl in der Haushaltung , als
in der Küche geſucht .

Offerten sub p . 6148eb an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G. ,
Mannheim . 65410

Ein junges Fräulein ſucht in
einem größeren Geſchäft Stellung
als Verkäuferin .

Gefl . Off . unt F. No. 65707
bef. die Expedition ds . Blattes .

Tüchtige
Modistin

empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe . Näh . im Verlag . 64262

Eine küchtige gewandte

Oassirerin
mit Buchhaltung vertraut , noch
in Stellung in Kurzwagrenbranche ,
ſucht , geſtützt auf gute Zeugniſſe ,
anderweitig Engagement . Gefl .
Offerten erbeten unter s 407 an
Rudolf Moſſe , Mannheim . 5402

Tücht Mädch ſuch u finden Nerſehr gute Stell durch
657 Fr . Lauzi , P 6, 10, part .

Eine junge Fran geht Waſchen
und Pntzen . 63791

T 4, 26 , 4. St, , Hinterh .
En anſtänd junges Mädchen

für Hausarbeit oder zu Kindern
ſucht ſofort Stelle . Näheres bei
65208 Frau Dörr , J 4, 12b.

Solide Hienſtmädchen jeder Art
ſuchen und finden Stellen . 64146

Büreau Bär , P 3, 9, 4. St .
Ein beſſeres , in allen Hand⸗

arbeiten und Bügeln gewandtes
immermädchen ſucht aufs Ziel

ier oder auswärts Stelle .
Näh . im Verlag . 85457

Ae
Lehrlin

1 Sten Schulzeugniſſen in ein
peditions⸗ und Commiſſions⸗

geſchüft geſucht .
erten sub R. Nr . 65540 an

die ed. ds . Bl . 65540

Fapezierlehrling
en ſofortige Bezahlung ge⸗

ſucht. 08 , 10. 64874

Jehrling geſucht gegen ſofortigeagrengecht
en gros . Offerten unt . No. 65068
an die Expedition dſs . Blattes .

Alicthgeſucht
Wohnung von —4 Zim ,

in ſchöner Lage , auf 1. Oktober

zu miethen geſucht . Off . unter
Nr . 65488 an die Exped . ds.
Bl . zu richten . 65488

A miethen geſucht
Parterre⸗Wohnung , 3 bis 4

Zimmer . 65546

Off . unt . C. D. Nr . 65546

in der Exped . d. Bl . abzug .
Magazin und Comptoſt ſof.
zu miethen geſucht .

Off . m. Preis unt . No. 65805
an die Exped . ds . Bl. erbeten .

Per I . Oktober eine Wohnung ,
—4 Zimmer mit Zubehör , in

gutem Hauſe der Oberſtadt , von
ruhiger Familie ( 2 Petſonen ) zu
mietchen geſucht . Offerten mit

7 ng. unt . Nr . 64353 an die
Eipedſtion ds . Bl.

von 2Zimm,,ert . ⸗Wohnunggug ger
ller ( für den Betrieb eines

Laftdesprodukten⸗Geſchäftes ge⸗

22 per Juli oder ſpäter zu
mietſſen geſ . Off mit Preisang .
unt . Nr . 65323 a. d. Expedition .

I 7 16 öne , trockene
9 eller⸗Räume

u permiethen .
9 7 Stock. 65062

K 3 79 Werkſtätte u. Lager⸗
7 raum , event . mit

Wohnung , zu verm . 64725

großes helles Ma⸗1 6, 6 5 in oder Werk⸗

ſtätte mit od . Une Kellerräume

zu vermiethen . 63525

C 1 . 16
ſchöner groß .

Laden zu vermiethen .
Näheres Kaiſerring 26 ,

Bureau . 61378

E 1 12 Marktſtraße , n. den
1Mlanken , geräumiger

Laden mit oder ohne fleine auch
große Wohn. , Büreau , Magazin
ꝛc. event . Haus zu verm . 59961

F 5, 10 kleiner Jaden
mit oder ohne Wohnung u. ſonſt .
Zubehör bald zu verm . Preis
mäßig , Lage ſehr gut , faſt für
jedes Geſchäft geeignet , auch für
Comptoir . Telephon im
Ha uſe . 64667
Näh . Gebr . Koch , v 8, 10 .

6 2 12 Jungbuſchſtraße ,
5 Nähe des Marttes ,

werden per Aug . —Sept . 2 Laden⸗
lokalitäten beziehbar . Bauliche
Wünſche können von Reflectanten
noch berückſichtigt werden . 64922

Näheres beim Eigenthümer .

60 3 1 Laden zu verm . Näh .
AF 6, 8, Laden . 65108

M 4 1 Großer Laden billig
25 9 zu verm . 6522

0 5, 5 Strohmarkt , Laden
mit großem Schau⸗

fenſter ſofort zu verm . 64179

P 6. 23 Heidelbergerſtr⸗
„ 280 [ ◻JMtr . große

ſchöne Ladenlokalitäten mit Zub. ,
ganz oder getheilt , zu verm .

Näh . 2. Stock . 61650

auf ſofort zu vermiethen .
Näheres Kaiſerring 26 ,

Büreau . 64695
L 5 20 Laden m. Wohnung

9 , zu verm . 63984
Froße Bureauräumlichkeiten

mit Kaſſengewölbe ſofort beziehbar
zu vermiethen . 63640

Näheres g 2, 8.

Sehr großer Laden , 82 Im ,
belebteſte Straße , für Manufak⸗
tur⸗ und Weißwaaren geeignet ,
preiswerth zu vermiethen . 57855

Näh . in der Exped . ds . Bl.
Friedrichsfelderſtraße No . 43 ,

ſchöner Laden mit 2 Zim . und
allem Zubeh . zu verm . 64877

4 3 6 Parterre⸗Wohnung,
„ 0 —4 Zimmer , auch

für Bureau ſehr geeignet , per
ſof . oder ſpäter zu verm , 58148

4 2 1
1 Wohnung von 5 Zim. ,

1 Küche u. ſ. w. p. 1. Juli
zu vermiethen . 64013

Ferner : Zwei einzelne Zim. ,
zu Büreau geeignet , p. 1 Juli zu
verm . Zu erfragen bei den Haus⸗
eigenthümern , 1. Tr . hoch, links .

A 6. S den ark ſegenüder
7 für Familien , die

ruhig zu wohnen wünſchen , 3.
Stock ; 8 Zimmer , Badezimmer
feinſt ausgeſtattet , nebſt 2 Zim .
im 4. Stock u. Zubehör per ſofort
zu vermiethen . 64366

A 6 9 2. Stock , 7 Zim . ,
0 , 9 Küche , Speiſek . u.

Zubehör per ſofort zu verm .
Näh . zu erfragen G 7, 10b ,

Comptoir im Hofe . 63648

B 2 4 iſt per ſofort der 2.
29 Stock , 5 Zimmer u.

Küche zu verm . 65528

B 5, 11 B. St . , 5
Hör

z
und Zubehör zu

vermiethen . 64371
Näheres F 8, 10. 2. St

0 1 4 Hof⸗Apotheke , I. Gtage
2 zu vermiethen . 64709

O1 , 6 , Sreileſtraße ,
Wohnung , beſtehend aus 5
event . 8 Zimmern per 15. Junt
zu vermiethen . 60413³

Adolf Goetter .

1＋ 34 Neckarſtr . , Laden

ö ſchön und groß] Hauf

ſtatt ) z. v.

E 5, 6 2 Parterre⸗Zim. zu
berm . 65381

E 3. Sſt . , 9 Zim⸗K 7, 0 mer , Vadein
Küche u. Zubehör per 1. Juli
ev auch früher zu vermiethen .

Näh . zu erfragen O0 7, 10b .
Comptoir im Hofe . 68647

＋ kleine Wohn . , 2 Jim .
u. Küche ſ. z. v. 64036

parterre , 3 Zimmer u.U , 5
Küche , aal Laden

und Comptoir geeignet , ſofort zu
vermiethen . 64682

3. Stock , 2 Zim.
u.F 5, 27 Küche zu 950

ſchöner 2. Soct 7L 14, 7 Binnne Badezim .
und Zubehör per 1. Juli zu ver⸗
miethen . 8

F iſt der 3 . Stock,
U 15, 9

beſtehend aus 4

Zim. , Küche , Magdzim . u.

Keller per ſofort zu verm .
Nüheres bei Frau Eier⸗

mann , 3. Stock . 64685
1 leg . W. 2L 15, 9 Zim. Riice gueh

in ſchönſter Lage , ſof, zu verm .
Näh. paxterre. 64903

N 2 13
3. St . , 2 Zim . , Alkov ,

5 Küche u. Zubehör zu
verm . Näheres 2. St . 65742

Fi
zu verm . Näh . part . 64879

63 Ila 3 Zim , Küche u.
9 Zubehör mit Glas⸗

abſchluß zu vern 64917
N die Hälfte des6 4, 1920 3. Srodkes 110

ruhige Leute zu verm 64528

4 21 1 Zim u. Küche
2Ezu verm . 64509

24 Wohnung von 46
0

24 Zimmer , Küche u.
Zubehör per 1. Juli zu v. 65047

1. 7 1 eine neu hergerichtste
7 Parterrewohnung , 6

Zimmer , Küche und Zubehör zu
vermiethen . Hof und Garten am

e 65101

11 2 Zimmer und7, 2 2 Kaddez v. 64848
0 abgeſchl ! Wohn .0 8, 200 3 Zim u. Küche

zu vermiethen . 65243
2. Stock , 3 Zimmer68 , 21 mit Zubehör ſofort

zu verm . 65343

H 7 9 Neubau , Abſchluß je
% Y3Zim .u. Küche, 2 Zim.

1. Küche zu v Nah . 68885
b 2. Stock , 7 ZimmerH 1 1 m. Balkon per ſof.

zu vermiethen . 64255
Näheres Badner Hof .

H 8 10 Wohn mit großem
5 Hofraum , Stallung

oder Werkſtätte zu verm . 63790

29909 2ſchöne Wohn ,8, 22234 Zim . , Küche
u. Zubehör pr . 1. Juni oder
15. Auguſt zu verm . Näheres
64728 H 8 , 22 . 2. Stock .

H 8 3 5. St . Ein ſchönes
5 leeres Zimmer an

einzelne Perſon zu verm . 65077
189 22 ſchönes Zimmer ,H 8, 38 güce n. 5

zu verm. Näheres 2. St . 64906

1 9 16 parterre , 4 Zimmer ,
5 Küche nebſt Zubeh .

u. 1 kl. Magazin ( auch als Werk⸗
Näh. 3 . St . 85261

10 1 4. St. eine abgeſchl.
Wohnung , 4 Zim .

mit Zubehör und Manſarde , ſof.
beziehbar .

Näheres P. Reinhard .

H 10 26 Hochparterre , 4
53 * Zim . u. Küche

zu vermiethen . 65075
5 2 3. St . , ſchöneJ 2, 1314 abgeſchl . Woh⸗

nung , 4 Zimmer , Küche u. Zube⸗
hör zu vermiethen . 65586

0
E 2. St . 4 Zimmer u.

— Kütche zu verm . 84858

J2 , 15 Seitenb . 2 Zim . u.
Küche u. Gaupen zu

vermiethen . 64852

1 5 3 . St . , 2 Zimmer u.
7 Küche zu verm . 65041¹

K 1 4 4. St . 3 Zim. , Küche
K und Keller an ruhige

Leute per 1. Jult zu vermiethen .
Näheres im Comptoir . 65079

K 1 8 1 Manſ⸗Wohn . 3 Zim .
9 Qu. Küche mitGlasabſchl .

und Kellerraum zu verm .
Näheres 2. Stock . 65548

R 4. 15

M2 L ſchöner 2. Stock , 3M 3, 8 oder 5 Zimmer und
Zubehör per Juli zu verm

Näheres parterre . 64751

M 3 8 Ein helles Gaupen⸗
2 zimmer an einzelne

Perſon zu verm . Näh , part . 63903

M 4 Kleine Parterrewohn .
1* 2 mit Zubehör , auch
für Bureau geeignet , z. v. 62741

Im Villeuviertel ,

M 25 21 eine Wohn . ,8 Zin . ,
4 2 21 2fKüchen u. Zubehör
bis 1, Okt. zu verm. Event . auch
geth . Zu erfragen G 1, 11 oder
in der Wirthſchaft MT, 21. 64901

5 2 St , ſchöne0 1 0 Wohn. , 8 Zim. ,
Küche , Kammern u. Kellerräume ,
für Aerzte , Rechtsanwälte geeignet ,
per Sept . Oct, zu verm . 64706

Näheres zu erfr . B 7, 12, part .

0 4 2 der 3. St . , beſteh aus
9 4 Zimmer u. Küche

zu verm . 65045⁵

20 2 2 Zim. , Küche und0 . 5 13
Zubeh . zu v. 64720

P 3 9 Parterrewohn , zwet
I . 5 Zimmer u. Küche zu
vermiethen . 65080

P 4 6 3. Skock , 3 Zimmer ,
* Küche u. Zubehör zu

vermiethen . 60164

Zu erfragen 2. Stock .
22

P 6 399 2 St . 4 Zimmer
„ u . Küche per ſof .

zu verm . Näh . H 7, 28. 55042
eine kleine Wohnung ,2, 6 Zimmer u. Küche zu

vermiethen . 65245

0 5 13 2. St , beſtehend
e aus 6 Zimmer ,

Küche , Speiſekammer ü. Zube⸗
hör pr . 1. Sept . z. v. 65751

195½ 2. St , ſchöne2 65 12a Wohnung m.
Gartenausſicht , 6 Zimmer ,
Badezimmer ꝛc. , per 1. Juli
zu vermiethen . 64047

Näh . Comptoir , varterre .
7 143 Der 4. Stock zu v.9 7, 14a 90 1. St. 64889

07 192, Stock 4 Zim .
Kllche u. allem Zu⸗

behör zu v. 2. Stock , Seitb . , 2
Zim . u. Küche zu verm . 64932

1 Wohnung , Zim. ,
Alkov u. Küche mit

Zubehör zu vermiethen . 65706

7 . Selte⸗

U 6, 27
zu verm . Näheres 2. St . 63840

8808 Bahnhofplatz 9. 4 Zimmer ,
Küche u. Zubeh . ſof zu v. 64501

Langſtraße 26 , abgeſchl .
Wohnung , 3 Zim. , , Küche und
Zubehör zu verm . 65412

1, 2, 3 Zimmer zuvermiethen
„ Näh . D 7 20, 2. Stock . 65787

Langſtraße 12, Nähe des Meß⸗
platzes , im 2. Stock ſchöne abgeſchl .
Wohnung mit 3 Zim und Manſ . ,
Küche u. Keller per 1. Juli billig
zu vermiethen . 65285

＋. Sf . ſch .mßbl. Wohn⸗U 2, 55 Schlafz . ſof . . v.

L 14 2 gut möbl . Part . ⸗Zim.
2 zu verm . 64562

zwei eleg . möslL 15, 9 Zimmer , feinſter
Lage , an ein oder 2Herren zu verm .
Näheres parterre . 64902

MW 0 ein möbf. ParferreM 2, 18 Zimmer ſofort zu
verm . Näheres im Schuhgeſchäft
nebenan. 64356

2 E eine Treppe , gutN 3, 15 möblirtes Zimmer
per 1. Juni zu verm . 64886

Elegante Wohnung in
Heidelberg , in nächſter Nähe
der Bahnhöfe , auf 1. Oktober
zu vermiethen , beſtehend in 5
Zimmer , Badezimmer , Waſch⸗
küche , Veranda , Vor⸗ und
Hintergarten , nebſt allem Zu⸗
behör ꝛc. 62529

Näh. part .Luiſenſtraße 4,
8 2

Gontardſtr . , abgeſchl , Woß⸗
nungen von —5 Zim . u. 8 0
per 1. Auguſt zu verm 3882
Näöh . Rheindammſtr . 2 2. St .

Seckenheimerſtraße 52 , in
ſchönſter Lage , 2 abgeſchloſſene
Wohnungen mit allem Zubehör
ſofort zu vermiethen 63912

Ring⸗ und Rheinſtraße .
Eleg . Wohnungen —8 Zim . u.

Zubeh . z. v. Näh. G 8, 29. 64700

F
Nee

5 4 1 gut möblB — ＋. Zimmer ev mit Pen⸗
ſion ſof . zu verm 65205

B 4. St . , ſchön möbl .
27 Zim . auf die Straße

geh. , ſofort zu verm . 64539

B 9 5 3 Tr . , ein gut möbl —
5 Zim . zu verm . 65663

10 ., Stock , ein gut5 25 10 möbl . Zimmer zu
vermiethen . 65058

5

2 2 . St. , ei
L.N 45 18 Zun. zu pemt 2

1 5 6¹ möbl. Zimmer mit
, 2 Penſion zu verm .

Näheres 2. Stock . 65057
2 St . , einf . möhl .0 9 , 18
Zim . zu v. 64892

P 5 Ein möbl . Zim . mit
25 Ausſ . a . d Paradeplatz

bill zu v. Näh . Korbladen . 64774

P 2, 14 Planken
1 Treppe , 1 fein möbl . Zim⸗
mer zu vermiethen. 64727

5 4 12 2 Tr . , ein ſchön möbl.
9 Zim , mit Penſ , ſofort

oder ſpäter zu verm . 64010
2 . St . , ſchön. ,großes .P 5, 3

2 möbl . Zim . an einen
ſoliden Herrn zu verm . 64746

0 9 6 b Tr . ſchön möhbl
2 UZim . zu v. 35244

5 einf . möbl . Zim.
N . 19 mit ſep . Eing.

ſofort zu v. Preis 9 M. 65247
* 1 2. St . , einfach möbl .81, Zim . , auf die Straße ,
billig zu vermiethen . 65490

2 2. St . , ein ſchön möbl .8 3, 1 Zimmer ſof . z. v. 747

8 4 1
4. St . , links , ein
elegant möbl . Zim⸗

mer an beſſeren Herrn ſofort 95vermiethen . 65¹1

eee
5 4 1 1 kl. möbl . Zim. , in

den Hof gehend , zu
vermiethen . 64715

25 ſchön möbl . Parterre⸗B 35 6 Zim . mit oder ohne
Penſion zu verm . 63815

* 0 2 Treppen , gut9 4 , 20 möbl . Zimmer
mit oder ohne Penſion per 1. Juli

65106zu vermiethen .
4. St . , 1 ſch. möbl.0 8, 13
Zim ſof . 92 05 65595

1 St . hoch, 1 gut möbl .5 3 , 4 8845

ent d. d. Str . geh. , mit
od. ohne Penſion ſof . zu v. 64778

5 3 4 1 St . hoch , 1 gut
7 möbl . Zim. , auf die

Straße geh. , zu verm . 65740

0 5, 4 lrne mu.
1 1 8 3. Stock , fein möbl ,

Zimmer zu verm .
Näheres parterre . 65887

I 1 8 3. St . , 1 f. möbl . Zim.
7 zu v. Näh . part . 68742

28 TFriedrichsring ,R 7, 36˙2 Stock , hübſche
Wohnung mit 4 Zimmer , Küche
u. Zubehör zu vermiethen .

Näh . R 7, 27. 65048

1 23 Breiteſtraße , ſchöne
5 2 Wohnung , beſteh .

aus 6 Zim. , Küche nebſt Badekab .
per ſofort zu verm . 6114¹

Näheres im Laden daſelbſt .

8 3 1 3 Zim . und Küche
„ 22 zu verm . 65892

3 2 Zim. , Küche, Kell . u.1 25 8 Speicher zu v. 65580
Ra 9 2 Stock ,1 oder 21 6, ſchöne leere inein⸗
anderg . Zim . zu verm . 63545

1 b, 14 2. Stock , 3 Zimmer
u. Küche zu verm .

Näheres 3. Stock , 65709

0 0 4. St . , neue Wohn ,
42 9 4 Zim . u. Zubeh . zu

verm . Näh . 2. St . 64¹98

0 4 8 part . , Wohn . a. f. Büreau
„ geeign , zu verm . 64737

0 7 12 3. St . —8 Zimmer
1u . Zubehör per Mai

zu vermiethen . 57733
Näheres L 10, 3/8, Bureau .

4 2. St 5 Zim , Küche0 85 12 u. Keller zu v. 65547

I 3 abgeſchl. Gaupenwohn ,
144. St . , 3 Zim. , Küche

an ruh . Leute zu verm . 63344

754 . St . , 3 Zimmer ,D 6, 78 Küche u. Zubehör
zu vermiethen . 65113

I 20 Wohnung , 3, 5, 7
5 Zim . u. Küche zu

verm . Näh. 2. Stock. 35214
5 1 8 3. Stock ,7 Zim und

7 Zubehör ganz oder
getheilt zu verm . 63741

Lagerplätze
Anfang der Käferthalerſtraße
zu v. Näh .F 8, 16a , 2. St . 4 %

Lagerplätze .

zu verm . , in beliebiger Größe ,
pro [ Met . 20 Pfg . pro Jahr .

Geſchwiſter Suzeu , P 1, 11.

B 7 12 Feſsfert g .
9 1, Comptoir ge⸗

eignet ) —3 Zim . zu v. 68190

E U 12 Vorderhaus , 2 kl . fr .
1211 abgeſchl . Gaupenzim .

und Küche an einzelne Leute zu
59962vermiethen

—

1 Plauken
iſt der 2. St . ( pollſtändig neu

hergerichtet ) beſtehend aus 7

Zim . nebſt 2 Mädcheuzim .
u. Keller per ſofort zu verm .

Näh . bei Mor . Herzberger
E 3, 17, Laden . 64684

F

K 1 9 Eine ſchöne Wohn. ,
15 4 Zim. , Balkon mit

freier Ausſicht , zu verm . 65535
6 14 2. Stock , 8 Zim . u.

17 Küche zu verm .
Näheres 3. Stock . 64875

K 2 17 Ringſtr . , 3. Stock , 3
9 Zim. , Küche u. Zbh.

per ſofort zu vermiethen .
2. Stock rechts . 64784

K 2 24 1. Stock , 5 Zimmer
7 und Zubehör bis 1.

Juli zu vermiethen . 63516

K 3 , S .
2 ſchöne Wohnungen , 4 und

6 Zimmer ſammt Zubehör , neu

hergerichtet , zu verm . 65462

Näheres T 6 , 19 , 3. Stock .

K 9 13 Louiſenring , ſchöner
1 3 . Stock , 5 Zimmer ,

Küche ꝛc. bis 1. Sept . zu verm . ;
2 Zimmer u. Küche bis 1. Juli
zu verm . Näheres zu erfragen
J . Stock überm Hof . 65712

2 4 Seitenbau , 3 Zim . u.
Küche v. 684527

JL 4 3 2. St . , neu her⸗
eNgerichtet , beſteh .

aus 5 Zimmern , 1Mädchen⸗
zimmer , Küche nebſt Zube⸗

*hör zu verm . 65347

L 4 18 Hib⸗ „kl . Wohn zu v
5Au erfr . 3. St . 65391

LII . eine freundliche
Wohn . , 4 Zim⸗

mer und Zubehör , ſofort an
ruhige Leute zu verm . 65551

1 13 Schloßgarten⸗Straße ,
9 3. St . , 5 Zim i Zub .

Stock , 7 Zim , u. Zub . z. v.U. 4
Näh . L I8, 170, 4. Stock . 57562

Näh .

Schöne Wohnung im63, A 2. Stock , 3 Zimmer ,
Küche u. Zubehör , pr 1. Aug .
zu vermiethen . Näheres im

Laden. 64961
ID

5,
3 Sbos ſch Wohn

„ 94 Zim . u. Küche ſowie
5. Stock . 2 Zlm . und Küche bis
J. Juli zu verm . 64851

U 5. J3 Ringſtr 2 St , 3
7 Zimmer und Küche

mit Balkon , bis I. Juli z. v. bsois
2 Zimmer , Küche ,1 9 , 19 Kammer u. Zubeh .

zu vermiethen . 64718
Nüh . U 6, 11, part .

5 95 5. Stock ,1 Zim undU , 25 Küche p. Bte geh.
an ig. Leute zu verm . 64878

2 2. Stock , ſchöne1L 6 . 6
Wohng . , 5 Zim . ,

Verandga und allem Zubehör
per Juli zu verm . 63524

Griedrichsring, )U 6. 10
eleganter 4. St , mit

Badezimmer u. Zubeh . ſogleich ,
2. Stock p. Oktober zu verm .

Zu erfrag . 83882

6 , AeaJ , iched ring ) , eleg .
Wohnungen , je 7 Zimmer ,
Küche , Badez . , Magdk . ꝛc. ,
fern . im Sontergin Burean⸗
rämlichkeiten ꝛc. per Juli
zu vermiethru . 59465

Näheres U 6, 14 ( Bureau ) .

0 E J. St . i möbl , Zim.E 25 45 mit oder ohne Penſ.
ſof. oder bis 1. Juni z. v. 64817

＋ 3 8 —2 möbl . Zim ſof
zu verm . 65894

N 2 ein fein möbk Part⸗I 4, 15 Zimmer mitkleinem
Alkov , auf die Straße geh. , ſof.
zu vermiethen . 65378

＋ 4. 19 3. Stock , gut möbl .
5 Zimmer bis 1. Juni

zu vermiethen . 65226
1 Kirchenſtraße , ein4 7, 16 ſchön möbl . Zim .
im 2. St . per ſofort zu verm .

Näh . 2. Stock daſebſt 64240

6 9 9 55 St . , ſchön möbl . Zim .
Dsſofort zu verm . 64546

7 , 2. St , ein gut möbl .
Zim . f. . 16zu v. 65270

8. 1 gut möbl . Z.. 12 zu v. 65312

H 5 11¹ 3. St . , möbl . Zim .
U 2 zu verm . 65385

1. Stock , 1 Zim. ,H 75 18 möbl. Uunl E

zu vermiethen . 64205

8. 30
I fein möbl Hochpart⸗
Zimmer zu v. 65565

H8 , 38
elegant möbl . Zimmer zu verm .
Näheres 2. Stock . 64907

K 1 1 Treppe hoch, 1 gr
„ fein möbl . Zim . zu

vermiethen . 63729

K 1 15 3. Stock , 2 ſchön
„ 109 möbl . Zim, auf d.

Straße geh. , zuſ . oder geth . billig
zu vermiethen . 64880

K 9 17 Ringſtraße , 1 ſehr
—5 eleg . mi Zim . an

Herrn zu verm . Näh.
25 ck rechts. 64783

K 2 2 2 Tr. , möbl. Zin
— 5 „ O mit od ohne Per
0f. zu verm . U

part . ,
* 7 — öbl. 3

beſſeren
2. Stock K

zu verm

L 2 2 J einf . möbl , Zim zu
„9 vermieſhen . 618011

61 aut möbl . Part⸗L 4, 9 Zimmer pr. 1. Juni
zu vermiethen

L. 4 5 1 gut möbl . Zünmer
zu verm . 61781

6 9 einf . möbl . Zim . mit
, 7 Koſt zu v. 64569

LI0 ,

T 4 25 2. Tr. , 1 gut möbl .
„ 0 Zim . a. d. Straße

geh. per 1. Juni zu v. 64722
3 Tr. , rechts, Ring⸗1 6, 27 ſtraße . gut möbl .

Zimmer , mit prachtvoller Aus⸗
ſicht , per 15. Juni zu v . 65533

U 4 16 Ringſtr . , 2. St .
5 rechts , 1 ſchön

möbl . Eckzim . mit prachtv .
Ausſicht zu verm . 65212

Ein gut möbl . Zimmer , Preis
M. 15, zu vermiethen . 64843
Näheres im Verlag .

Schwetzingerſtr . 12, 4. Stock ,
einfach möbl . Zim g. d. Str . geh.,
ſofort zu verm . 64758
Kleine Wallſtadtſtraße No . 7.

Ein möbl . Parterrezimmer mit
Klavierbenützung zu verm . 64898

Bahnhofplat 3, ITmdbl Pohn.
und Schlafzimmer ( ſehr hübſch )
mit Balkon zu verm . 65578

Ein gut möpl . Part . ⸗ Iit
mit oder ohne Penſion an einen
beſſeren Herrn per ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . Näheres
K 3, 12 , part . 65587

Zu vermiethen
am neuen Realgebäude ein gut
möbl . Zimmer, ! Treppe hoch, mit
oder ohne Penſion . 651685

Näheres im Verlag.
atterfallſtraße No. 5. 3 St ,

ein fein möbl . Balkon⸗Zimmer
zu vermiethen . 65214

Schön möbl . Z. mit Penf pilf
zu v. Näh . in d. Exped . 65272

( ehlaſstellen . )
U 1 4. St, , 1 beſſ . Schlafſt .

L ſof. zu verm . 65287

K 3 2 Seitenbau 2. Stock ,
25

zu vermiethen .
2beſſere Schlafſtellen

64850

Schlafſtelle zu verm⸗
„ , 4. Stock .

Näh .
65575

er J . Sb ,
—

02 1
29 zu vermiethen . 64915

I. 7 Ze 3. St . , einfach möbl .
5 9 Zim . mit 2 Betten

65569u. Penſion zu verm .

K 2 7 Zim . m. guter Penſion
ſofort zu verm . Zwei

Treppen Vorderhaus . 64075

5 1 zweiter Stock , kön⸗
N 4, 24 nen noch einige Her⸗
ren an gutem bürgerlichen Mittags⸗
u. Abendtiſch theilnehmen . 64672

Einige Herren zu gutem bürger⸗
lichem Mittagstiſch geſucht .

Näheres M 4, 1. 65315

Bis zum 1. Juni können einige
[ Herren ſehr guten Mittags⸗

und Abendtifch erhalten .
Näheres im Verlag . 64763

Eine Wittwe ſucht 2 Fräulem
in Koſt und Logis . 64885

Näheres in derExpedition .

Pension .
üller ſindet gute Penſion n.
udigen Familienanſchluß .

8555J. Exvedition d. Bl. ab8

Sommerfriſche
Zuni⸗ Juli . Aug , in f. Fant beirt
Mald mit Garten Poste tesi
„ RaenieeaIDU t inteta

—:..
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igelbonzotum
05,5 Strahmarkt 0 5 , 5

empfehlen : 65703

Compioir⸗ u.Hansjoppen
von Mk . . 50 an .

Lustres - Sacs
grau nnd ſchwarz

von Mk . . — an .

Waschanzüge
in allen Preislagen .

Staub - Mäntel
von Mk . . — an .

Piqué - Westen
von Mt . . — an

garautirt waſchächt . als

Laun-Tenis-Aüge
in vorzüglicher Waare

für Mk . 29 . —
hat ſich in ſeiner

vpvorz
Beſonders empfehlen wir

als Niederlgge der leiſtungs⸗
fähigſtenMünchener Joppen⸗
Haveloe⸗Fabrik :

Tonriſten⸗Joppen
von Mk . . — an

aus ſolid wafſerdichten Loden .

Fagon Odenwald - Olub
für wrk . 960 .

Tonriſten⸗Auige
in allen Preislagen .

Haveloes
aus Loden⸗Melton

von Mk . 15 . — an .

aller beſtehen

Hohenzollermänutel ,

Deermäntel ꝛc.

* 1
25 bei A ſen. Anerkanntz

Bezugsquoſle . Muſter
— — zu Dienſten.

L3 , 3 .

57099

Leonk. Walmann,D . 1 15 2, 2.

Bei Seendg 155

Auer ' s Gasglühlicht

Gasrechnung auf die Hälfte ,

Lichteffekt auf das Dreifache.
Unter Berückſichtigung der Leuchtkraft iſt

Auer ' s Gasglühlicht
46mal billiger⸗ñõð

Auers Gasglühlicht

weßhalb gerade jetzt bei Inſtallationen von

Cartenbeleuchtungen
und Außenbeleuchtung jeglicher Art

beſten und billigſten

Man hüte ſich vor werthloſen Nachahmungen !
Sümmtliche Inſtallationsarbeiten werden von mir ſachgemäß ausgeführt und

billigſt berechnet . — Koſten⸗Voranſchläge bereitwilligſt und gratis .

Der Gesehllberktter de ägten Gashlähtihrz Patent Br . Auer

Wilm . Printa ,

Mannheim , 4 . JuniGeneral⸗Anzeiger .

ſinkt die

gleichzeitig ſteigt der

elektriſches Glühlicht .

vielfachen Verwendung zur Straßenbeleuchtung

üglich bewährt ,

auf die Vortheile dieſer

den Beleuchtungsarten hingewieſen ſein ſoll .

Tae 706. L 3 , 3 .

Supgenerze ebenſo in Austlenen ſind friſch
95698eingetroffen bei :

Louis Lochert .
Die leeren Original⸗

110von 65 Pfennig werden zu
45 Pfennig und 8 2 Mk. . 10 zu 70 Pfeng mit Maggis
Supvenwürze nachgefüllt .

Syriil⸗gellrn, und

Aasſuttnngugfſchift
Braut &t & Kinder-
Ausstattungen

unter Garantie vorxüg -
cher Ausführung zu

büngen Preisen .

Streng reelle

Bedienung .
83655⁵

Schuh- Abschlag .
ſtiefel in allen Faconen —9
Kalblederne

Nerne
—7

Mk. Kalblederne
ſchuhe —5 M. . ⸗Pantoffel

mir gekaufter Waaren , Herren⸗
ſohlen u. Fleck Mk. . 50, für Da⸗

Leder .

V . Hohr , R 4 , 21 .

Prima kalblederne 8 89 ffl.
amenſchnür⸗

verlegt habe.
Vorkommende Reparaturen bder 910

men Mk. . 90, nur vom beſten
65097

Geſchäftsverlegung und Empfehlung .
eige hiermit eräßt n an , daß ich mein bisher im Hauſe 158betri es Bangefſchäft nach 6559

7 No. 25

mpfehle mich zur e aller in mein
Arbeiten und ſichere gapiſsendaff e und prompte
billigſter Preisnotirung zu. Hochachtungsvoll

H . Koopmann (JP. Reiſchmaun Rachf )
Baugeſchäft & 7 , 25 .

In allen Staaten patentirter

Lernruſchließer,
beliebigen Punkte nes

ers — . 50
eln .

*

fleinrichCordi.
N 4, 23 . Schloſſerei . N 4, 23 .

Telephon Nr . 39 . 61244

Gäuſefedern 60 Pfg .
neuelgröbere )p. Pfd. Gänſeſchlacht .
federn , ſo wie dieſelben von der 72755fallen, mit allen Daunen Pfb. 1,50

121 ertige gut entſtäubte Guuſe.
daunen Pfd. 2 . , beſte böhm .

Jagfehal bdannen Pfund 2,50 . ,
ruſſiſche Gänſedaunen pfd. 3,50 . ,
prima weiße Gänſedaunen pfund
4,50 M. ( von letzteren beiden Sorten
3 bis 4 Pfo. zum großen Oberbett völlig
außreichen 0 verſendet gegen Nachnahme

(nicht unter 10 . )
Gustav Lustig , Berlin . ,

Unterrient in Mrmmeim
fur Herren u. Damen . — Jede
Handschrift ,

chenwerbessert .

selbst die
edliteste , Wird in —3 Wo⸗ 55

norar 154
weid . werd . bald . dete 5

enſtr. 48 . Verpack. wird nicht berech.

63659
iel .Anerkennungsſchreib .

Sypp otheken⸗Darlehen
à %, 4 bis 4 %

empfiehlt der ee größerer Ae
Louis Jeselsohn , L. I3 , I3 .

F . C. Menger , Catomragefbt
empfiehlt ſich zur

Anfertigung von Cartonnagen jeder
von den eee Pack⸗ bis zu den ſolid gearbeiteten Lager⸗

Schachte ln zu billigſten Preiſen .

2Preiſe ſtehen bei gef. Anfrage ſofort zu Dienſten .

Ale Sorten Gemüſe⸗
Pflanzen

1 zu haben .

Kath . erbespitalE 6 , I.

Faechten,8
Leide2 2 elbe rauhe Haut , Fle⸗

Schleifſteine ( rund ) 0 Finnen , Miteffer ,
und Rutſcher Sommerſprofſen 1c. be⸗

entpfiehlt billigſt 64857 [ ſeitigt man am raſcheſten
Heinrieh Sehwarz , und ſicherſten mit FTranz

Baumaterlalien⸗Geſchäft, Kuhn ee Glycerin⸗Schwe⸗

ber adeeeen en eg . Kne e
Hauptperſonenzahnhef Fe 85 In Mannheim 715

Wer leiht einem verheiratheten
Manne zum Antritt einer Stellung

200 bei monatlicher Rück⸗Mk.
zahlung gegen Sicherheit .

erten unter No. 65550 an
ition dſs . Blattes

bei E. A. Boske , 0 2•
Paradepl !u. B. Faust , E5 . 18.

um Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln ) wird angenommen
und prompt und billig beſorgt .
64105 1 . 14, Hintz . ,3. St.

Carl Schweitzer ' s ächter Wöris -

hofener Heilkräuterbitter
iſt der beſte Magenbitter den es gibt , hergeſtellt aus den von Sr .
Hochwürden Herrn Prälat Seb . Kneipp empfohlenen Kräutern ,
deren vorzügliche Wirkungen auf den Magen , die Verdauung , ſowie
den Geſammtorganismus des menſchlichen Körpers ſchon längſt
Weltruf haben . Chemiſch unterſucht und begutachtet von

85 Dr . Max Schür , Doctor der Chemie und Leiter der öffent⸗
chen Unterſuchungsanſtalt in Freiburg /B . Nur ächt zu haben bei

Herrn Jacob Harter in Mann⸗
heim , N 3, 5.

„ Carl Friedr . Bauer in
Mannheim , Neckarbrücke .

Herren Gebrüder Zipperer in
in Mannheim , O 6, 8. 8 55

Herrn Carl Weber in Mann⸗ „ Ludwig Wörns in

heim , G 8, 5. Neckarau .
Alleiniger Fabrikant für In⸗ und Ausland

90Carl Schweitzer in Freiburg/ . , Schuſterſtraße 20
Man achte genau auf den Vornamen Carl .

ſowi
Damen⸗ u . Mädchen⸗Garderoabe, filken, Kuaben Nu⸗
zuge u. Veränderungen , alles nach neueſtem Schnitt und guten
Sitz werden aufs billigſte und pünktlichſte angefertigt . 63085

Auch werden noch einige Lehrmädchen angenommen .

Hochachtungsvollſt Emilie Seif . Nebes , T 6, 7 .

Herrn Heinrich Metzler in

Schwetzingen .

Johann Ammer , Con⸗

ditor in Hockenheim .

zeigen , da ohne ſolche der Eintritt nicht ge

inſchlagenden
edienung bei

80169

Mannheimer Darkgeſelſchaft.
Von Montag , den 13. Mai ab beginnen wieder die

regelmäßigen Concerte
ſo zwar , daß an 9409 je ein Concert des Abends , an

e zwei Concerte Nachmittags und Abends ſtattfinden
werden

Die Abonnenten werden dringend erſucht , ihre Karten vorzu⸗
ſtattet werden kann .

Der Vorſtand .

Shalt-Dacppa8pen-see
Aaphalt⸗2ſalir⸗Platten, Baczlack n . Alebenußt
Holzcement ,

Carbolineum etc .

empfiehlt in nur prima Qualitäten billigst

Heinr . Propſe ?
Fabriken , Mannheim .

A . Jander ,
Gravir - Anſtalt , P 1, 1, Hianken .

Polster - und

Kasten - Möbel
ſowie

Betten
bei Ausführ⸗
ung in jeder Freggempftehlt

03. 1011 Max Keller Q3 , 10TI.
» — ! ? ᷑ — —

Aachener Badeofen
b . . - P. 20000 Stüeck in Betrieb

mit neuen Verbesserungen .
In 5 Minuten ein warmes Bad !

Bis heute unerreicht in Sch
der Heizung und Gasersparniss .

preisgekrönte Gasheizöfen .

Prospecte gratis und franeo .

J. 8 . Houben Sohn Carl ,
Aachen . 61908

Wiederverkäufer an fast allen Plätzen .

Möbel⸗Trausport ,
Spedition ,

Werpackung .

Lagerhaus . Gegr . 1872 .

Stets günſtige

Retourladungen .
Prompte Bedienung .

Billige Preiſe .

FCCCC

17 . 23 Jungbuſchſtraße l7 . V.

vollſtändig nen 15

[ Mannheim , R 1, 12 .
Telephon 298.

Heidelberg , Telephon 130.

kühl temperirte

Bahn.
Gründlicher Reit⸗ Unterricht für Damen und Herren

zu billigen Preiſen .

Penſions⸗Stallung ( pro Pferd pr . Monat Mk . 75 . —)

1. Claſſe Mieths⸗Pferde mit eleganter Ausſtattung zam
Spazierenreiten .

erde werden corrigirt und zur Dreſſur für Campagne

öhere Reitkunſt angenommen .
Die Reitbahn iſt geöffnet von Tagesanbruch bis Abends .

Ad . Oehlwang .
Stallmeiſter und Reitbahn⸗Beſttzer .

und

65645

reines, kein Kunſteis ,
liefert für 30 Tage
5 Pfd . zu Mk. —; 7 Pfd . zu Mk. . —:
10 Pfd . zu Mk. . —; frei ans Haus das

Pfälzer Natureiswerk

H . Günther , Q 7 , 8 .
NB. Bei größeren Bagtit en 170deutend billiger . 64¹

F S . 20

wez85

8, 20

Perd . 4 0
gene

liefern frei an ' s Haus :

Prima ſtückreichen Fettſchrot , gewaſchene und

geſiebte Nußkohlen , dentſche und engliſche
Authraeitkohlen , Ruhrſteinkohlen⸗Brikets ,

[ Koks für iriſche und Füllöfen , trockenes Bündel⸗

und zerkleinertes Tannenholz .
Torfſtreu und Torfmull ab Lager in Ballen und

Waggonladungen . 61242

Carbolineum zu hilligſten Prriſen .

—4
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